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EDITORIAL

Sommer 2018 - einzigartig
Der vergangene Sommer war in vielerlei 
Hinsicht einzigartig. Die Meteorologen 
müssen schon Archive bemühen, um 
vergleichbare Jahre zu finden. So toll 
der Sommer – so toll waren auch viele 
Ereignisse im TSV Meerbusch. Zum 
ersten Mal startete am 9. September die 
Laufsportabteilung im Herzen von Lank 
„Lank läuft“. Hört sich einfach an, war 
aber harte Vorbereitungsarbeit und hat 
letztlich vorzüglich geklappt. Ein dickes 
Lob dafür an Abteilungsleiter Dieter 
Schmitz und sein großes Helferteam. 
Das ruft natürlich nach Wiederholung 
im nächsten Jahr. Die Gastronomie am 
alten Lanker Markt war mit eingebun-
den und auch von dort erhielten die 
Macher einhelliges Lob. Der Clou an 
dem Tag war dann ab 19 Uhr der 
Auftritt der 3 Tenöre aus Düsseldorf. Bei 
bestem Wetter waren die Zuhörer und 
Zuschauer begeistert.

Die Oberligafußballer des TSV Meerbusch 
sind nach ihrem Aufstieg erfolgreich in 
die neue Saison 2018/2019 gestartet. 
Bei Redaktionsschluss standen für die 
Molina-Elf nach neun Spielen 18 Punkte 
auf der Habenseite, das ist mehr als 
beachtlich und schon fast die Hälfte der 

anvisierten magischen 40 Punkte, die 
den Ligaverbleib bedeuten. 

Auch die A-Junioren haben in der 
Niederrheinliga „Fuß gefasst“. Zum 
Auftakt musste die Mannschaft von 
Trainer Marcel Winkens gegen die 
Topmannschaften der Liga antreten. Im 
dritten Spiel errang man den ersten 
Punkt beim Spitzenreiter FSV Duisburg, 
am Folgesonntag wurde dann aber der 
erste Dreier mit einem Heimsieg gegen 
den 1. FC Bocholt eingefahren. 

Die Erste Herren-Mannschaft der 
Tischtennisabteilung hat in der 
Bezirksklasse ebenfalls schon Punkte 
geholt. Im Lokalderby gegen DJK 
Siegfried Osterath setzte sich das Team 
um Rainer Kopittke mit 9:7 durch.

Die Freunde des Schießsports sind 
gut in die Wettkampfsaison gekom-
men. Mit Annelen Halbhuber und Peter 
Deimel nehmen erstmalig TSV-Aktive 
an den Deutschen Meisterschaften in 
Hannover statt. Wir werden sicher über 
den Ausgang in der nächsten Ausgabe 
berichten. 

Die Medensaison im Tennis ist gelaufen 
und auch für einige Mannschaften des 
TSV überaus erfolgreich. Das Niveau gilt 
es durch gute Trainingsarbeit zu halten 
und auszubauen.

Bei der Sportlerehrung 2018 waren viele 
Akteure des TSV Meerbusch bei den zu 
Ehrenden. Zum ersten Mal erhielten die 
zu Ehrenden auch kleine Geldgeschenke, 
die allerdings gestiftet waren. Die unab-
hängige Jury ehrte Annelen Halbhuber 
aus der Schießsportabteilung, bei den 
Fußballern errangen die U13 und die 
erste Fußballmannschaft Podiumsplätze 
bei der Wahl zur Mannschaft des Jahres 
2018. 

Mit der Bläserschule Fischeln hat der 
TSV Meerbusch ab Oktober 2018 eine 
interessante Kooperation gestartet. 
Auch wenn das Endziel mit einem eige-
nen Musikkorps noch in weiter Ferne 
liegt, der Anfang ist zumindest gemacht.

Bleiben Sie gesund und  munter und 
kommen Sie gut durch den beginnenden 
Herbst.

Herzlichst ihr/euer
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„Ich habe nur Front-
Erfahrung.“ Diesen Satz hört 
Ausbilder Dominik Patzel sehr 
oft. Gemeint ist die Praxis im 
Umgang mit einem bestimm-
ten Gabelstapler-Typ - eben 
dem Fronthub, wie ihn jeder 
Lagermitarbeiter kennt. Das 
Problem bei der Sache: Im 
sogenannten Hochregal-
Bereich, wie er in großen 
Logistikhallen zu finden 
ist, kommen meist ande-
re Fahrzeuge zum Einsatz, 
die „Seitenschubmast 
Gabelstapler“. Und diese funk-
tionieren anders als die klassi-
sche Variante. „Viele potenziel-
le Logistik-Arbeitskräfte kön-
nen zwar einen Staplerschein 
vorweisen und dürften damit 
alle Geräte bedienen, tat-
sächlich aber haben sie 
keine Ahnung, wie mit dem 
Seitenschub umzugehen ist“, 

erklärt Dominik Patzel. Unter 
anderem ist die Bedienung 
spiegelverkehrt. „Auch die 
Höhe der Regale ist für viele 
ungewohnt.“ 

Durch die boomende deutsche 
Wirtschaft wächst auch der 
Bedarf nach Lagerkapazitäten 
und geschultem Personal 
im Logistikbereich. Patzels 
Arbeitgeber, die Cichon 
Personalmanagement GmbH 
mit Hauptsitz in Viersen und 
Filiale in vielen Städten im 
Umkreis, erhält eine Vielzahl 
entsprechender Anfragen 
von Unternehmen. „Gerade 
Hochregal-Staplerfahrer sind 
rar und daher heiß begehrt“, 
so Melanie Völlings, bei 
Cichon für die Aus- und 
Weiterbildung zuständig. Als 
die Nachfrage immer weiter 
stieg, entschloss sich der 

Personaldienstleister zu einem 
konsequenten Schritt: Er grün-
dete vor wenigen Wochen 
ein eigenes Unternehmen für 
Gabelstapler-Schulungen. 
Die Cichon Akademie GmbH 
richtet sich sowohl an eige-
ne Mitarbeiter im Rahmen der 
Arbeitnehmerüberlassung als 
auch für externe Firmen. 

In Neuss-Hoisten, Am 
Hagelkreuz 13, wurde eine 
Lagerhalle angemietet, die den 
besonderen Anforderungen 
entspricht. „Es handelt sich 
um ein Gebäude mit einer 
Deckenhöhe von elf Metern, 
das Hochregal ist integ-
riert“, sagt Melanie Völlings. 
Geübt werden könne so bis 
zu einer Arbeitshöhe von 
acht Metern. „Das dürfte in 
der Region ziemlich einmalig 
sein.“ Ein Schulungsraum für 

die Theorie befindet sich in 
unmittelbarer Nachbarschaft. 
Auch geographisch betrach-
tet, sei der Standort ideal, 
findet man bei Cichon. Die 
Autobahnanbindung ist sehr 
gut. Düsseldorf und ande-
re große Städte wie Krefeld 
und Mönchengladbach sind 
leicht erreichbar. „Deswegen 
haben wir uns für Neuss ent-
schieden“, betont Melanie 
Völlings. Der Fuhrpark 
in der Halle besteht aus 
Flurfördergeräten der Firma 
Jungheinrich. Die Bandbreite 
reicht vom Hochhub Mitfahrer 
über verschiedene Fronthub-
Geräte (Gas/ Elektro) bis zum 
Seitenschubmaststapler. Fünf 
Ausbilder, darunter der aus 
Kaarst stammende Dominik 
Patzel, kümmern sich um die 
Schüler.

Hochregal-Stapler: 

Neue Firma bietet Gabelstaplerkurse in Neuss an

Mit der Cichon Akademie GmbH geht es in bis zu acht Meter Höhe
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Cichon Akademie GmbH

Am Hagelkreuz 13 · 41469 Neuss
Telefon: 02151/4110111
info@cichon-akademie.de 
www.cichon-akademie.de

Cichon Personalmanagement GmbH

Niederlassung Viersen

Portiunkulaweg 6 · 41747 Viersen
Telefon: 02162/89770-10 
Fax: 02162/89770-30

Zweigstelle Düsseldorf:

Adersstraße 12 · 40215 Düsseldorf
Telefon: 0211/1682463-0

Zweigstelle Mönchengladbach:

Kaiserstraße 98 · 41061 Mönchengladbach
Telefon: 0 21 61/464 73-0 
Fax: 0 21 61/464 73-29

Zweigstelle Krefeld:

Königstraße 81–83 · 47798 Krefeld
Telefon: 0 2151/411 01-00 
Fax: 0 2151/411 01-29

Zweigstelle Duisburg:

Krefelder Straße 27 · 47226 Duisburg
Telefon: 0 20 65/306-140
Fax: 0 20 65/306-200

Zweigstelle Neuss:

Sebastianusstraße 10 · 41460 Neuss
Telefon: 0 21 31/125 49-0 
Fax: 0 21 31/125 49-29

Zweigstelle Erkelenz

Hermann-Josef-Gormanns-Str. 18 · 41812 Erkelenz
Telefon.: 02431 – 80549-0 
Fax: 02431 – 80549-29

Zweigstelle Gelsenkirchen

St. Urbanus Kirchplatz 3, 45894 Gelsenkirchen
Telefon: 0209 – 359826-13 
Fax: 0209 – 359826-29

Die Kursteilnehmer lernen 
unter anderem die Geräte-
Arten, Einsatzmöglichkeiten, 
G r e n z e n  u n d 
G e s c h w i n d i g k e i t e n 
sowie die Gewichte der 
Lasten kennen. Fahr- und 
Stapelübungen gehören zum 
Pflichtprogramm. In der 
Theorie stehen unter anderem 
die rechtlichen Grundlagen, 
Unfallgefahren sowie die 
Betriebsanleitung, Aufbau, 
Funktion und Antriebsarten 

auf dem Stundenplan. „Die 
Gabe l s t ap l e r ausb i l dung 
schließt mit einer 
Abschlussprüfung ab“, 
erklärt Ausbilder Patzel. 
„Die Schulungen werden in 
Kleingruppen durchgeführt. 
Eine intensive Betreuung 
jedes Einzelnen ist dadurch 
gewährleistet.“
 

Der rechtliche Hintergrund: 
Nur ausreichend befähigte 

und ausgebildete Personen 
dürfen Gabelstapler füh-
ren. Voraussetzung für die 
Ausbildung und den Einsatz 
als Gabelstaplerfahrer laut 
Berufsgenossenschaft sind 
neben einem Mindestalter 
von 18 Jahren und der geis-
tigen, körperlichen und cha-
rakterlichen Eignung eine 
theoretische und prakti-
sche Ausbildung sowie eine 
erfolgreich abgeschlossene 
Fahrprüfung. Hinzu kommt 

die schriftliche Beauftragung 
des Unternehmens zum 
Führen des Gabelstaplers. 
„Ein Fahrausweis für 
Flurförderfahrzeuge ist 
Pflicht. Dafür hat jeder 
Arbeitgeber Sorge zu tragen“, 
betont Dominik Patzel.

Kontakt:
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Xantener Straße 22, 40670 Meerbusch-Strümp

Telefon 02159-7292; Fax 02159-80951

______________

Markus und Matthias Vieten

heißen Sie

herzlich willkommen
______________

Mittags- und Abendtisch

Bundeskegelbahn

Gesellschaftsraum

Ein Haus der Festlichkeiten aller Art
________________________________________

Wir wünschen allen Sportlern 
des TSV Meerbusch

faire und sportliche Erfolge.

________________________________________

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 

11:00 - 15:00 und 16:30 - 1 Uhr

Samstag und Sonntag 11 - 1 Uhr

Mittwoch Ruhetag

ANZEIGE
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Osteoroporosesport

Jede 3. Frau über 50 Jahren ist in 
Deutschland von Osteoporose betroffen. 
Gehören Sie dazu, dann lassen Sie sich 
nicht von der Diagnose entmutigen. Mit 
unserem Trainingsprogramm können Sie 
das Fortschreiten Ihrer Osteoporose ver-
langsamen und Ihr Wohlbefinden positiv 
beeinflussen.

Mit unserem Übungsprogramm mobi-
lisieren Sie u.a. Ihre Gelenke und kräf-
tigen Ihre Muskulatur, was zu einer 
verbesserten Knochendichte führt. 
Rückenschmerzen werden reduziert, der 
Körper kann besser aufgerichtet werden, 
Stürze können abgefangen oder gar ver-

mieden werden.

In unserem schönen Sportraum beenden 
wir unsere Bewegungs-Stunde mit einer 
Entspannung, so dass Sie gestärkt ins 
Wochenende gehen können.

Der Kurs unter Leitung von Eva Wenderoth 
findet freitags von 9:30 bis 10:30 im 
Sportraum des TSV, Nierster Straße 90 in 
Meerbusch-Lank statt.

Weitere Informationen gibt es bei der 
Trainerin: 
eva.wenderoth@tsv-meerbusch.de, 
Tel. 02150/7108

Eva Wenderoth
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           Wenn es um Qualität geht, 

      kennen wir keine Kompromisse!

Das ist einer jener Grundsätze, 

worauf die Familie und die Mitarbeiter stolz sind! 

Seit über 80 Jahren Familienunternehmen 
und in der dritten Generation im 
Münsterland zuhause, wird das 
Unternehmen heute von den Brüdern Olaf 
und Udo Damhus gemeinsam geführt. 
Viele Mitarbeiter sind dabei langjährige 
Wegbegleiter und bilden die Grundlage 
durch solides Handwerkskönnen zur 
Herstellung bester Produkte.

Das Fleisch hierfür beziehen wir aus kont-
rollierten Betrieben der Region, die bei der 
Erfüllung aller Qualitätsanforderungen 
langjährige Partner sind. Die hausei-
gene Produktion erfolgt durch erfah-
rene Meisterhände. Mit bestmöglicher 
Technik, gleichbleibend hochwerti-
gem Frischfleisch und regelmäßig 
durchgeführten internen und externen 
Qualitätsanalysen sichern wir unse-
re Produkte und deren Spitzenqualität. 
Unser Betrieb ist IFS (International 
Featured Standard -FOOD-) Higher Level 
zertifiziert!

Aus Familientradition werden nur beste 
Zutaten verwendet und das Geheimnis 
des guten Geschmacks wird traditionell 
von Generation zu Generation weiterge-
geben.

Die größte Herausforderung ist es, das 
Unternehmen stets den wirtschaftlichen 
Entwicklungen und Rahmenbedingungen 
von modernen Märkten anzupassen, 
ohne dabei die Werteansichten und 
Firmenphilosophie der Familie aufzuge-
ben. 

Unsere Gesamtstrategie ist auf 
Nachhaltigkeit ausgerichtet, zum 
Wohle der Mitarbeiter und des gesam-
ten Unternehmens! – So gehören 
Wärmerückgewinnung und Photovoltaik 
schon lange zu den selbstverständlichen 
Prozessen bei der Energieeinsparung, 
ebenso wie Pfandtransportbehälter und 
sparsamster Einsatz von Wasser. Alle 
eingesetzten Materialen der Verpackung 
sind natürlich voll recycelbar. Derzeit 
befindet sich die Firma erneut in einer 
Umbauphase zur Erweiterung, wobei 
zugleich die gesamte Kühlanlagentechnik 
modernisiert und dabei auf natürliche 
Kühlmittel umgestellt wird. 

Regional produziert – überregional 
beliebt. Mittlerweile beliefert die Firma 
Damhus Kunden in ganz Europa und dar-
über hinaus. Eigene Gastronomiebetriebe 
(u.a. in Bocholt und Bochum) sowie ein 

Foodtruck runden das Geschäftsfeld ab. 
Übrigens ist der Foodtruck, der neben 
festen Touren auf vielen Events steht, 
auch für private Veranstaltungen buch-
bar! Mehr Informationen zum Truck unter 
www.damhus-imbiss.de/#foodtruck 

Das in der heutigen Zeit ein Unternehmen 
einen Onlineshop betreibt, ist „fast nor-
mal“. Aber auch hier war Damhus einer 
der Vorreiter und kann auf über 10 
Jahre Erfahrung beim gekühlten Versand 
an Privatkunden verweisen. Als neuer 
Förderer des TSV Meerbusch bieten wir 
den Fans im Shop bis zum 31.01.2019 
einen Rabatt von 10% auf Ihren Einkauf 
an. Einfach Rabattcode: TSV2018 einge-
ben und sich bequem sein persönliches 
Wunschpaket nach Hause senden lassen. 
Mehr Informationen zum Shop unter: 
www.grillwurst-shop.de.

Wir freuen uns, dass Sie nun auch beim 
TSV Meerbusch unsere Produkte genie-
ßen können und wünschen dem Verein 
eine erfolgreiche Saison und den Fans 
viele spannende und torreiche Spiele!

ANZEIGE
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Am frühen Freitagmorgen mach-
te sich der 30-köpfige Tross 
der ersten Mannschaft des TSV 
Meerbusch mit drei Kleinbussen 
auf den Weg in das 70km entfern-
te Sporthotel De Poort in Goch. 

Unmittelbar nach Ankunft 
stand für die TSV-Akteure bei 
über 30 Grad bereits die erste 
Trainingseinheit auf dem nahe-
gelegenen Rasenplatz auf 
dem Plan, bei der vor allem 
das Pressingverhalten im 
Mittelpunkt stand. Danach 
kam man zum gemeinsamen 
Mittagessen zusammen, wel-
ches sich durch eine großzü-
gige Salatbar und sportlerge-
rechte Gerichte auszeichnete. 
Bis zur Nachmittagseinheit, bei 
weiterhin hochsommerlichen 
Temperaturen, nutzten die meis-
ten Spieler die Zeit für einen 
Mittagsschlaf. Die anschließende 
Trainingseinheit befasste sich mit 
dem einstudieren verschiedens-
ter Varianten des Spielaufbaus. 
Nach dem Abendessen nutze die 
Großzahl der Spieler das Angebot 
einer Physiotherapeutin und 
ließ sich die Anstrengungen der 
ersten beiden Einheiten aus den 
Beinen massieren.

Den restlichen Abend ließ man 
entspannt ausklingen, schließlich 
stand am nächsten Morgen um 
07:00 Uhr bereits ein Lauf auf 
dem Plan. Nachdem die Müdigkeit 
herausgelaufen wurde, ging es 
kurz zum Frühstück und danach 
wieder auf den Trainingsplatz, 
bei dem ein Schauer für kurz-
fristige Abkühlung sorgte. 
Verschiedenste Spielformen 
wurden dabei auch immer wie-
der unterbrochen, um auch das 
Verhalten bei offensiven und 
defensiven Standards einzuüben. 

Nach dem Mittagsessen und 
anschließender Mittagsruhe 

machte sich der Tross auf in 
die benachbarten Niederlande, 
um dort gegen den ansäs-
sigen Club Achilles (4. Liga 
Niederlande) und den SV Rindern 
(Bezirksliga) jeweils ein Spiel 
über 45 Minuten auszutragen. 
Ein sehr guter Kunstrasen und 
großzügige Kabinen sorgten 
dabei für Begeisterung. Zunächst 
ging es gegen den niederländi-
schen Vertreter. Hierbei schenk-
ten sich beide Mannschaften 
keinen Zentimeter und gingen 
beide sehr engagiert zur Sache. 
Die 1:0 Führung für den TSV 
erzielte Kevin Dauser, doch die 
Niederländer konnten bereits kurz 
darauf ausgleichen. Neuzugang 
Ryo Terada sorgte dann jedoch 
mit einem fulminanten Schuss 
für den nicht unverdienten 
Siegtreffer gegen einen starken 
Gegner. Im anschließenden Spiel 
gegen den SV Rindern machte 
sich dann ein wenig die Müdigkeit 
der TSV-Kicker bemerkbar. Trotz 
zahlreicher Chancen auf ein 

deutliches Ergebnis gelang nur 
Alexander Maas ein Treffer zum 
1:0 Endstand, was gleichzeitig 
den Gewinn des Blitzturniers 
bedeutete.

Nach der Rückfahrt stand dann 
ein gemeinsamer Grillabend 
auf der Terrasse des Hotels auf 
dem Programm. Dabei durften 
die TSV-Kicker die Strapazen der 
zwei Tage und den Turniersieg 
mit ein paar kühlen Bieren begie-
ßen. Es herrschte eine exzellente 
Stimmung, weshalb ein Großteil 
der Spieler entschloss, noch 
einen gemeinsamen Ausflug 
in das benachbarte Nijmegen 
zu unternehmen, um das dor-
tige Nachtleben auszutesten. 
Das Trainer- und Betreuerteam 
verweilte hingegen bei weiteren 
Kaltgetränken im Hotel. Der TSV 
bestach somit auch außerhalb 
des Fußballplatzes mit einer her-
vorragenden Leistung. 

Nach nur wenigen Stunden 

Schlaf kannte Trainer Toni Molina 
am nächsten Tag keine Gnade 
mit seinen Akteuren und ließ um 
10 Uhr noch eine abschließende 
Trainingseinheit durchführen, bei 
der so manch ein Spieler der 
vorherigen Nacht Tribut zollen 
musste. Anschließend mach-
te man sich auf den Heimweg, 
um auf der TSV-Anlage noch ein 
abschließendes Mannschaftsfoto 
aufzunehmen.

Insgesamt erfüllte das 
Trainingslager sämtliche 
Erwartungen, man konnte in den 
drei Tagen viele Dinge einstudie-
ren und die ohnehin blendende 
mannschaftliche Geschlossenheit 
wurde durch Aktivitäten auch 
außerhalb des Platzes weiter 
gestärkt.

Trainingslager der 1. Mannschaft

Text: Manuel Schulz (Anm. d. 
R.: Manuel ist Spieler der 1. 
Fußballmannschaft und ein 

Neuzugang vom VfB 03 Hilden).

Gesamtes Team vor dem Hotel „De Poort“
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Darf ich vorstellen:
Die neue 2. Mannschaft des TSV Meerbusch

Ist es doch unter Mitwirkung 
der gesamten Fußballabteilung 
gelungen, den Klassenerhalt der 
2. Mannschaft in der Landesliga 
zu erreichen.

Lange hallte der Jubel über 
den Sieg gegen ASV Mettmann 
noch nach im Stadion am 
Windmühlenweg als der 
Schiedsrichter das Spiel been-
dete. Damit war klar, nächste 
Saison mit der 2. Mannschaft 
weiter in der Landesliga „kicken“ 
zu dürfen.

Wie schon im Frühjahr bekannt 
gemacht wurde, wird in dieser 
Saison ein neuer Trainer an der 
Seitenlinie des TSV 2 stehen. 
Kein Unbekannter für den TSV. 
Patrick Iwersen, Torhüter 
beim TuS Bösinghoven in den 
Jahren 2012 – 2014 in der 1. 
Mannschaft, konnte verpflichtet 
werden. Wir wünschen ihm viel 
Erfolg. 

Erstmal ein Riesen Dankeschön 
an das scheidende Trainerteam! 

Daniel Klinger und Stefan Galster 
haben ihr Premierenjahr als 
Trainer und Spieler mit dem 
Klassenerhalt ihr Ziel erreicht.

In einem würdigen Rahmen 
wurden  Daniel und Stefan von 
Christoph Peters verabschiedet. 
Daniel hat sich Richtung SC 
Schiefbahn als Trainer orientiert. 
Stefan hingegen bleibt dem TSV 
2 treu und konnte als Spieler 
weiter verpflichtet werden. 
Stefan, dafür ein ganz großes 
Danke schön. Leider haben auch 

eine ganze Reihe von Spielern 
den TSV verlassen. Eine große 
Lücke hinterlässt Manuel Zander. 
Berufsbedingt konnte er nicht 
mehr am geregelten Training teil-
nehmen. Er folgt Daniel zum SC 
Schiefbahn in die Kreisliga A. 
Kerem Sam, Oktay Bülbül, Joel 
Köhnen, Alis Barakovic, Julian 
und Yannick Platte sind bei den 
verschiedensten Vereinen unter-
gekommen. Euch allen auch vie-
len Dank für euren Einsatz. Mit 
euch haben wir den Klassenerhalt 
geschafft.

Foto: Ludwig Sauels
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Die alten „jungen Wilden“ sind wieder da!

Als Gerüst für die neue Mannschaft wurden 
die alten, immer noch „jungen Wilden“, wie-
der zum TSV 2 geholt.

Rund um die Spieler Kevin Stienen, Matheos 
Mavroudis, Steffen Drees, Nicolai Neubert, 
der wieder genesene Sascha Müller und den 
etablierten Spielern Stefan Galster, Dominik 
Krause, Quinton Washington, Niklas Derks, 
Leon Funkel, Yasin Bas, Tobias Miczek, Jan 
Recker  wurde der Kader mit dreizehn neuen 
Spielern aufgefüllt.

Die neuen Im Tor sind:    
Leon Buschen und Tobias Sobiralski

Für die Verteidigung sind neu im Kader: 

Almir Arapovic / Jan Tümmers / 
Marco Skaletz /  Luca Sondermann /  
Enoch Wölfer

Das Mittelfeld wurde ergänzt mit:   
Dahyul Bang / Niklas Geraets /   
Baris Kesmen / Batuhan Tasci /   
Fynn Ziemes

Im Angriff wurde verpflichtet:  
Mikiya Naito.

Wir wünschen allen neuen „jungen Wilden“ 
viel Erfolg und einen Platz in der oberen 
Tabellenhälfte der Landesliga.

Patrick Iwersen stehen Saman Assaf 
als Co-Trainer und Alfred Hahnen als 
Torwarttrainer zur Seite. Erstmals hat die 
Mannschaft mit Peter Birwe auch einen 
„Teammanager“. Arne Borrmann kümmert 
sich um die Gesundheit der Spieler. Rund 
um die Mannschaftsorganisation kümmern 
sich nach wie vor Maria Nollau, Johannes 
Zimmermann und Sören Schmidhofer. 

Traininslager in Donsbrüggen 20.07 – 22.07.2018

Text: Johannes Zimmermann

Foto: Johannes Zimmermann
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Tatsächlich ist es mit uns in die-
ser Saison, so wie es mit der 
ersten Mannschaft in der letzten 
Saison war. Wir wollen wieder 
dorthin wo wir schon waren. 
Das heißt in unserem Fall, 
zurück in die Kreisliga A! Nicht 
nur für uns, wir wollen auch die 
Struktur der Ligazugehörigkeiten 
der einzelnen Mannschaften 
des TSV Meerbusch durch-
lässiger machen, indem die 
Abstände zwischen den einzelnen 
Mannschaften dicht bleiben. Das, 
so denken wir, sind wir unserem 
Fußballnachwuchs schuldig.

Im Kern sind wir die gleiche 
Truppe geblieben, niemand zog 
sich aus der Mannschaft zurück, 
weil wir abgestiegen waren. Wir 

waren gemeinsam in die Kreisliga 
A aufgestiegen und mit densel-
ben Spielern wieder abgestiegen. 
Es ist eine Erfahrung, die auch 
gut ist. Die eine und auch die 
andere Erfahrung. Aufzusteigen 
und auch gute siegreiche Spiele 
zu spielen bekommt eine größere 
Wertschätzung, wenn man auch 
verloren hat oder abgestiegen ist.

Wir ziehen aus der gemach-
ten Erfahrung viel Kraft und 
Motivation. Die erste Mannschaft 
ist uns da auch ein Vorbild. Und 
so ist es ein offenes Geheimnis, 
vor allem weil unser Streben 
von innen kommt und nicht von 
außen angetragen wird, wir wol-
len wieder aufsteigen.

Zu diesem Zeitpunkt haben wir 
die ersten beiden Pflichtspiele 
gewonnen. Wir haben in den 
Freundschaftsspielen gute 
Ergebnisse eingefahren und 
einen dichten Vorbereitungsplan 
erfüllt.

Wir haben unseren Kader mit 
sechs jungen Talenten aus 
unserer A2 Jugend aufgefüllt, 
im Einzelnen sind das Lennart 
Franken, Julius Körner, Benedikt 
Schnitzler, Frederick Stein, José 
Manuel Marquez Simpson und 
Stürmertalent Lars Stieger.
Wir sind sicher, dass manche 
von ihnen, gefördert und gefor-
dert durch Wolfgang Jeschke und 
Dirk Schormann, und auch mit 
eigenem Antrieb und dazu gehö-

render Zuverlässigkeit in einigen 
Jahren, (vielleicht schon nächs-
tes Jahr), sich für die höheren 
Mannschaften empfehlen.

An dieser Stelle einen tief empfun-
denen Dank an Andreas Meisen 
und Andreas Härtling, Trainer der 
A2 Jugend beim TSV Meerbusch! 
Ihr habt da einen sehr guten Job 
gemacht und vielversprechende 
Talente zu disziplinierten Spielern 
und guten Teamplayern heran-
gebildet.

Neu und auch wieder dabei: 
Riccardo Rissling und Fabian 
Meier.

Auch neu in unserem Team 
und darüber freuen wir uns 

Foto: Ludwig Sauels
Untere Reihe von links:

Falk Boris, Benedict Schnitzler, Nils Andriessen, Florian Eimer, Jens Richter, Frederick Stein, Axel Hemmers, Julius Körner

Mittlere Reihe von links:

Thomas Kummetz (Betreuer), Julian Jeschke, Fabian Meier, Lennart Franken, Jonas Webers, Nils Webers, Florian Reifer, Cornel 

Herkenrath, Wolfgang Jeschke (Trainer)

Obere Reihe von links:

Michael Möhrstadt, Philipp Winzen, Marco Hermanns, Kai Wellner, Stefan Schillings, Dirk Schormann (Co-Trainer), Bakebba Bayo

Es fehlen: Christopher Daub, Dennis Koradej, Simon Kunnen, Maximilian Lauer, Marco Orlean, Riccardo Rissling, Philipp Steverding, 

Lars Stieger, José Manuel Marquez Simpson, Simon Wildenberg

Die Dritte startet neu durchDie Dritte startet neu durch
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sehr, Florian Eimer vom SSV Strümp als 
Torwart.

Vielen Dank an Philipp Gießen, unseren 
genialen Innenverteidiger und jahrelangen 
Kapitän.
Schade, dass er uns aus beruflichen 
Gründen verlassen musste.

Unsere Heimspiele werden wir auch in 
diesem Jahr in Bösinghoven austragen. 
Wir hoffen sehr, dass uns unsere Fans, 
trotz des Abstieges, treu geblieben sind 
und freuen uns, euch gute und kurzweilige 
Fußballspiele zu zeigen.

Unseren Weg durch die Saison können 
Sie und könnt Ihr, liebe Leser auf der 
Homepage des TSV Meerbusch verfolgen, 
oder noch aktueller mit der TSV-App.

Dort ist ebenso der große Umfang des 
sportlichen Angebotes des TSV Meerbusch 
zu entdecken.
Sport hält jung. Der TSV Meerbusch hält 
sicherlich auch eine Sparte für sie/euch 
bereit um fit zu bleiben. Ein sonntägli-
cher Spaziergang zu den Sportstätten in 
Bösinghoven oder Lank ist ganz sicher ein 
guter Anfang. Wir freuen uns.

Thomas Kummetz

Wir wünschen den Teams des TSV Meerbusch eine erfolgreiche Saison!
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Fußballabteilung gewinnt neue Mitarbeiter in der Administration

Spielorganisation

Kann ich am Samstag 
mit der Mannschaft 
ein Freundschaftsspiel 
machen? Können wir das 
Meisterschaftsspiel vorverlegen?
Diese und viele andere Fragen 
können aus den eigenen Reihen, 
aber auch von anderen Vereinen 
kommen. Hier ist ebenso viel 
Kommunikation und Abstimmung 
gefragt.

Denn Ihr könnt Euch vorstel-
len, dass bei 2 Plätzen (ok im 
Sommer 3) mit 26 Mannschaften 
ein Overload entsteht und auch 
die Kapazitäten in den Kabinen 
sehr begrenzt sind.
Dennoch muss eine gewis-
se Flexibilität da sein, damit 
jedes Team sein Training aber 
auch Spielwünschen nach-
kommen kann; dieses schwie-
rige Unterfangen erledigen 2 
Personen:

Frank Bories für die Mannschaften, 
die Ihre Heimspiele auf der 
Platzanlage in Lank austragen 
und Andreas Zimmermann für 
die in Bösinghoven.

Grundlage für die Organisation 
ist der offizielle vom Verband 
ausgegebene Spielplan bei den 
Pflichtspielen und der zentral auf-
gestellte Trainingsplan des TSV.

Dazu ein Hinweis verbunden mit 
einer wichtigen Regel: Nur die 
Spielansetzungen, die in fussball.
de stehen, sind verbindlich!
Alle anderen Medien (fupa.net, 
auch der vereinseigene Spielplan 
auf der TSV-Homepage) sind 
nicht amtlich und weil sie abge-
tippt (oder gecrawlt) werden, 
können sie Fehler enthalten oder 
nicht aktuell sein.

Fotos: Ludwig Sauels

Johannes Zimmermann_

Geschäftsführer Fußball 

Senioren Passwesen

Andreas Zimmermann 

Spielorganisation in 

Bösinghoven

Heiner Linßen

Geschäftsführer Fußball 

Junioren Passwesen

Frank Bories

Spielorganisation in Lank

Da sich Frank Poschmann derzeit in der Übergangsphase zum 

Vorstand des TSV bewegt, mussten seine Aufgaben aus der 

Fußballabteilung an andere Personen übergeben werden.

Solch eine Übergabe passt am besten beim Saisonwechsel; nicht 

weil in der Sommer"pause" weniger zu tun ist - ganz im Gegenteil:

Wenn die aktiven Fußballer Ihre Fußballschuhe im Schuppen 

schimmeln lassen, die Trainer sich vom Stress des Fußballplatzes 

erholen und die Zuschauer wissen, dass es neben Fußball auch 

noch etwas anderes (zum Beispiel Urlaub) gibt, dann ist in der 

Administration (Verwaltung) des TSV "high life"! Warum?

Passwesen / Spielberechtigungen

In dieser Phase treffen 
Abmeldungen der Spieler, die 
den Verein verlassen wollen und 
Anmeldungen der Spieler, die neu 
zum TSV kommen fast zeitlich 
zusammen; im Zeitraum vom Juni 
bis August reden wir von nahe-
zu 200 Vorgängen. Mittlerweile 
werden die Vereine zwar schon 
über eine Portallösung (DFBnet) 
digital unterstützt, aber der zeitli-

che Aufwand für die Abstimmung 
intern im Verein aber auch mit 
den anderen Vereine sowie 
Verbänden ist und bleibt hoch.
Diese Aufgabe hat für die Fußball-
Senioren Johannes Zimmermann 
übernommen und Heiner Linßen 
wird diese Aufgabe wie gewohnt 
im Jugendbereich weiter fortfüh-
ren.

DFBnet, Verträge, Lizenzen, Rechteverwaltung

Wie überall in unseren 
Lebensbereichen, ob pri-
vat oder beruflich, bewegen 
wir uns in einem digitalen 
Transformationsprozess; so auch 
beim Fußball und den dort ange-
schlossenen Verbänden.
Über das DFBnet-Portal wer-
den mittlerweile viele Aktionen 
in Sekunden ausgeführt, die 
vor Jahren noch über den 
Postweg (2 Tage) liefen; auch 
die Transparenz (zum Beispiel 

wer hat wieviel gelbe Karten?) 
hat zugenommen. Hinter diesem 
Portal sind viele verschiedene 
Datenbanken/Tabellen hinter-
legt; z.B. Spielberechtigungen, 
Mannschaften, Schiedsrichter, 
Staffelleiter, etc. auf die die 
Vereine zugreifen und nutzen 
können. Damit also zum Beispiel 
ein Trainer oder Betreuer einen 
(elektronischen) Spielbericht 
bearbeiten kann, muss er Zugriff 
und bestimmte Rechte erhalten, 
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damit dies funktioniert.
Da wir eine sehr große Abteilung sind 
mit round-about 60 Trainern, müssen die 
Zugriffsrechte immer aktuell gehalten, sprich 
gepflegt werden.
Diese Aufgabe hat Markus Sommer über-
nommen; im DFBnet-deutsch heißt diese 
Position DFB-Vereinsadministrator.

Horst Riege gesellt sich als Team-Manager 
der 1. Mannschaft mit dazu, weil er aus-

schließlich für sein Team die oben beschrie-
benen Aufgaben übernimmt.

Und dann haben wir auch endlich eine Frau 
gefunden, die sich beim TSV-Fußball admi-
nistrativ engagiert: Sabine Schmitt-Winter.
Sie kümmert sich um die Koordination der 
Kassendienste bei Heimspielen; seitdem die 
A-Junioren in der Niederrheinliga spielen, 
ist hier auch eine Besetzung in der Regel für 
Sonntag morgens notwendig.

Wir wünschen Euch viel Spaß und Spannkraft 
bei euren Aufgaben! Ihr schießt zwar keine 
Tore, aber ohne Euch läuft auch nichts!

In diesem Sinne wünsche ich Euch und uns 
allen eine erfolgreiche Saison!

Text: Frank Poschmann

Achtung: 
Wer von der Fa. A-Z Gartenbau in ein unbefristetes 

Arbeitsverhältnis übernommen wird, hat nicht nur einen 

guten Job sondern tut dem Verein auch noch was Gutes.
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ANZEIGE

Gesundheits-Check Montag, Gesundheits-Check Montag, 

08.10. bis Freitag, 11.10.2018 08.10. bis Freitag, 11.10.2018 

„Wann habe ich eigentlich 
mal zuletzt die wichtigsten 
Blutwerte bestimmen lassen? 
Oder einfach den Blutdruck 
gemessen?“ Gelegentlich 
ploppt diese Frage in uns 
auf – manchmal, wenn wir 
von einem Herzinfarkt oder 
einer Diagnose im Freundes- 
oder Bekanntenkreis hören. 
Aber bis wir einen Termin 
beim Arzt gemacht haben, ist 
der Gedanke an die eigene 
Gesundheitsvorsorge schon 
wieder verpufft. 

Dennoch ist es so wichtig wie 
der TÜV beim Auto – einmal 
alle 2 Jahre:

• Blutdruck, Blutzucker 
und Blutfette messen (mit 
Aufschlüsselung in „gutes“ 
und „schlechtes“ Cholesterin) 
und PROCAM-Wert bestim-

men lassen
•  Impfausweis prüfen

Die HUBERTUS- und TELOY-
Apotheke bieten wir das an 
und im o.a. Zeitraum zum 
Sonderpreis von 9,95 € - 
ganz einfach mit Termin oder 
ohne (dann ggf. mit etwas 
Wartezeit). Beim PROCAM-
Wert wird Risiko für 
Gefäßschäden in einer Zahl 
zusammengefasst. Durch die 
Blutbestimmung und vier ein-
fache Gesundheitsfragen kön-
nen wir abschätzen, wie Sie 
Herzinfarkt und Schlaganfall 
besonders wirkungsvoll 
begegnen können. Sie erhal-
ten darüber einen persönli-
chen Ausdruck und auf unse-
re kompetente Bewertung und 
Beratung können Sie sich voll 
verlassen.

Verwöhnbehandlung mit Verwöhnbehandlung mit 

Kosmetikerin Ortrud Bouten Kosmetikerin Ortrud Bouten 

vom 5.-9. Novembervom 5.-9. November

Stress und Hektik prägen 
zunehmend unser Leben. 
Die Belastungen des Alltags 
gehen auch an unserem 
Gesicht nicht spurlos vorbei.
Um einmal abzuschalten und 
wieder neue Energie zu tan-
ken, bieten wir Ihnen mit unse-
rer Verwöhnbehandlungs-
Aktionswoche eine kurze 
Auszeit. 

Die Pflegeprodukte werden 
nach einer Hautanalyse indi-
viduell nach den Bedürfnissen 
ausgewählt.  Die wohltuen-
de Gesichtsmassage zählt zu 
den ältesten Heilmethoden. 
Sie wirkt nicht nur entspan-
nend, sondern verbessert 
u.a. den Blutfluss, welcher 
die Nährstoffe und Sauerstoff 
in die Hautzelle bringt, glät-
tet feine Linien und Fältchen 

und sorgt für ein schönes 
Hautbild.

Lassen Sie sich verwöhnen 
und erfahren Sie mehr über 
Ihre tägliche Hautpflege, denn 
diese ist ein wesentlicher 
Bestandteil einer gesunden 
und vitalen Lebensweise.

Rund um das Thema Haut 
steht die Hautexpertin Ortrud 
Bouten natürlich auch sonst 
zur Verfügung und hilft, dass 
Sie sich wohl in Ihrer Haut 
fühlen.

Bewerten Sie uns bei google oder auf facebook! Wir lieben Lob und Kritik. So bleiben wir aktiv rund um 
Ihre Gesundheit – online und vor Ort. Besuchen Sie uns auch über www.stamm-apotheken.de 

Mit freundlichen Grüßen
Ulrich Stamm
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TSV-Mitglieder im Schützenzug?

Warum nicht? Es gab mal eine lange Tradition in den Fusionsvereinen TuS 
64 Bösinghoven und dem ASV Lank, nämlich aktive Vereinsmitglieder 
beim jeweiligen Schützenfest in Bösinghoven und Lank als Fußgruppe. 
In der Regel waren das Aktive aus den Fußballabteilungen. In 
Bösinghoven gab es bei zwei Schützenfesten in den 1970er Jahren eine 
Marineabordnung, angeführt vom damaligen Trainer der TuS-Fußballer 
Leo Peters. Beim ASV Lank war das auch lange Tradition, ist aber etwas 
eingeschlafen, in Bösinghoven ebenfalls. Es täte aber dem Verhältnis 
zwischen den Bruderschaften in Lank und Bösinghoven einerseits und 
dem TSV Meerbusch andererseits gut, wenn es wieder teilnehmende 
Gruppen aus dem TSV Meerbusch bei den Schützenfesten gäbe, 
vor allem bei den sonntäglichen Festumzügen. Die Cheerleader des 
TSV haben im letzten Jahr beim Lanker Schützenfest bereits Flagge 
gezeigt und mitgemacht. Das nächste Fest steht 2019 in Lank an, in 
Bösinghoven erst wieder 2021.
  
Wer Lust hat bei den kommenden Schützenfesten mitzumachen, ist 
gerne aufgerufen. Meldet euch bei Dierk Ziebell auf dem Sportplatz 
oder per E-Mail dierk.ziebell@tsv-meerbusch.de 

JoPe

Marine-Kadetten 1981 des ASV Lank beim Schützenfest unter 

seiner Majestät Heinz Platen.
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  Tel.  02159 / 6998961

Installations- und Heizungsbau
-Meisterbetrieb-

Andre Horster  
Lechtstrasse 32      Tel. 02151 / 7892112
47809 Krefeld      Fax 02151 / 7892113
Tel. 02151/543546     Mobil 0171 / 3115763

Bommershöfer Weg 3
40670 Meerbusch
Tel. (02159) 912610
Fax (02159) 912611
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Neues aus der Fußball-Jugend

Nach den Saisonvorbereitungen 
in der Jugend, die lange vor 
Ende der abgelaufenen Spielzeit 
begannen und quasi bis zur letz-
ten Sekunde vor der aktuellen 
Saison andauerten, steht nun 
das gesamte mannschaftliche 
Konstrukt für die Jugend-Saison 
2018/19.

Wir treten mit folgenden 20 
Mannschaften an:

1 Bambini-Mannschaft 
2 F-Jugenden
5 E-Jugenden
4 D-Jugenden
4 C-Jugenden 
2 B-Jugenden 
2 A-Jugenden

..und können gleichzeitig zur 
neuen Saison, speziell in den 
jüngeren Mannschaften bis ein-
schließlich D-Jugend, viele neue 
Trainer in unseren Reihen begrü-
ßen. 

Bei den Bambinis 
haben Klaus John und Frederik 
Brützel das Ruder übernommen 
und dort Frank Bories teilwei-
se beerbt, der mit dem älteren 
Bambini-Jahrgang (2011) in die 
F2 übergegangen ist. 
Klaus, ehemaliger Spieler und 
Trainer in Büderich, übernimmt 
die Mannschaft seines Enkels 
Sebastian und wird von Frederik 
(Freddy, 26), ehemaliger Spieler 
in Bösinghoven und hauptberuf-
licher Tennistrainer aus Strümp, 
unterstützt. 

In der F1 (Jahrgang 2010) 
ist, in Andreas Graef, ebenfalls 
ein neuer Trainer an Bord. 

Die Zusammenarbeit mit Andreas, 
seines Zeichens Familienvater 

und promovierter Jurist, der sei-
nen Weg über den VfR Büttgen zu 
uns gefunden hat, war, zu unse-
rer Freude, schon sehr frühzeitig 
beschlossene Sache.
Andreas konnte daher schon vor 
den Sommerferien in Kontakt 
zur Mannschaft (damals noch 
E4) treten und einige Einheiten 
leiten. Nun ist die Mannschaft 
nach den Ferien sehr vielverspre-
chend gestartet. In gut besetzten 
Turnieren zeigten die Jungs star-
ke Leistungen und belegten ent-
sprechend vordere Platzierungen.  

Wie in den F-Jugenden, konnten 
wir in den aktuellen 

E-Jugend-Kadern 
unser Jahrgangskonzept weitest-
gehend verwirklichen.
Die zwei Mannschaften des älte-
ren Jahrgangs (2008, in der letz-
ten Saison E3 und E4) bilden 
nun die E1 und die E2. Beide 
Teams sind sehr leistungsstark 
unterwegs, beide sind entspre-
chend mit guten Leistungen 
und hohen Siegen in die Saison 
gestartet. Diese Jungs werden 
uns in Zukunft noch viel Freude 
bereiten. Trainerteams und Kader 
blieben hier größtenteils gleich. 
Dahinter bilden jetzt drei 
Mannschaften des jünge-
ren Jahrgangs (2009) die E3, 
die E4 und die E5. Auch hier 
konnten die Mannschaften, die 
in der Vorsaison F1, F2 und F3 
genannt wurden, inklusive der 
Trainerteams weitgehend unver-
ändert bleiben.

In der D-Jugend 
treten wir mit jeweils zwei 
Mannschaften des älteren 
Jahrgangs (2006, D1/U13 und 
D3) und zweien des jüngeren 
Jahrgangs (2007, D2/U12 und 
D4), also mit insgesamt 4 Teams 
an.

Die D1 (U13 ) wird trainiert 
von dem neuen Trainergespann 
Andreas Schlungs, Jenny 
Schmermbeck und Mariusz 
Pieczka. 

Andreas (Bruder von Sascha 
Müller, Kapität unserer 2. 
Mannschaft und U14 Trainer) war 
vorher beim FC Büderich im glei-
chen Jahrgang tätig. Jenny, die 
auch dort schon ein Trainerteam 
mit Andreas bildete, ist darüber 
hinaus selbst Spielerin in der U19 
von Borussia Mönchengladbach.
Mariusz ist ein erfahrener Trainer, 
der zuletzt einige Jahre in der 
Jugend des TSV Bockum aktiv 
war. Ein hervorragend organisier-
tes und sportlich qualifiziertes 
Trainerteam.

Auch, wenn Trainer und Spieler 
in unseren aktuellen E-Jugend 
schon durchaus leistungsori-
entiert arbeiten, wurde die D2/
U12 zur aktuellen Saison, als 
jüngste Leistungsmannschaft, 
aus den ehemaligen E1 und E2 
Mannschaften gebildet. 

Der Trainer der Mannschaft, 
Jan Tümmers (Spieler der 2. 
Mannschaft in seinem ersten 
Jahr bei den Senioren(!)) war 
zuletzt unter dem neuen Trainer 
der 2. Mannschaft, Patrick 
Iversen, beim VfR Fischern in der 
A-Jugend Niederrhein Liga altiv 
und sammelte dazu in den letz-
ten Jahren bereits Erfahrung als 
Co-Trainer in F- und E-Jugend. 
Zusammen mit seinen 
Co-Trainern, Axel Brans und 
Moritz Schmidt, betreuen die 
Drei eine sehr talentierte Truppe 
des Jahrgangs 2007, die eben-
falls mit einem klaren Sieg in die 
Saison starten konnte. 

Die D3 wird in der kommen-
den Spielzeit von Alf Härtel und 
Wesley Wagner trainiert. 
Während Wesley schon im letz-
ten Jahr Trainer der damaligen 
D3 war, steigt Alf, der in der 
Vergangenheit schon in ver-
schiedener Hinsicht in Kontakt 
mit dem TSV war und die 
Fussballabteilung darüber hinaus 
zukünftig organisatorisch unter-
stützen wird, als Jugendtrainer 
neu ein. 

In der D4 bilden Hüseyin Kozan 
und Ismail Keklik das neue 
Trainergespann. 
Beide sind Väter aus der 
Mannschaft, bringen etwas 
Erfahrung mit und helfen und 
an der Stelle aus einer Notlage. 
Denn Frank Hubrach, langjähri-
ger Trainer in E- und D-Jugend, 
schied sehr kurzfristig und für 
längere Zeit aus persönlichen 
Gründen aus. 
Wir hoffen alle, dass Frank 
möglichst bald wieder einstei-
gen kann, wissen die Kinder bei 
Ismail und Hüseyin aber jetzt 
schönerweise in guten Händen.

Ich möchte alle neuen Trainer an 
dieser Stelle nochmal sehr herz-
lich willkommen heißen! 
Ich wünsche euch viel Spaß und 
Erfolg mit Euren Mannschaften!

Text: Markus Gorgs, Jugendleitung
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Ferienfreizeitlager Deitenbach 2018Ferienfreizeitlager Deitenbach 2018

Wie schon im Vorjahr, hieß es auch dieses Jahr 
wieder „Aggertalsperre wir kommen!!“
Gemeinsam mit 12 Kindern machten sich unsere 
beiden Jugendtrainer Anton Fehling und Philipp 
Schramm auf den Weg Richtung Sauerland. Zwölf 
Tage Ferienfreizeitlager Deitenbach standen an. 
Doch bevor es losgehen konnte, wurde den Jungs 
noch eine besondere Ehre zu teil. Sie durften beim 
Spiel TSV Meerbusch gegen Fortuna Düsseldorf 
direkt am Spielfeldrand stehen und Balljunge sein.
Sofort nach Abpfiff des Spiels ging es dann los. 
Bei besten Wetter kam die Gruppe im Lager an 
und wurde sofort herzlich begrüßt.

Das tolle Wetter sollte die nächsten 12 Tage 
bestimmen. Bei bis zu 35 Grad hieß es jeden Tag, 
Freibad, Tretboot fahren, Wasserschlacht und 
alles was sonst noch mit Wasser zu tun hatte.
Doch natürlich gab es auch dieses Jahr wieder 
einige Highlights für die Kinder des Freizeitlagers. 
So ging es direkt am zweiten Tage in den 
Freizeitpark Fort Fun, wo sich unsere Jungs auf 
den Achterbahnen, der Sommerrodelbahn und 
vielem mehr austoben konnten. Außerdem ging 
es wieder zu den Karl-May-Festspielen in Elspe, 
sowie dem Erlebnisschwimmbad Aquamagis 
in Plettenberg wo den Kindern verschiedenste 
Rutschen geboten wurden. 

Aber auch im Lager war genug zu erleben. Das 
Soccerturnier, die Lagermeisterschaften im 
Kicker, Tischtennis sowie im Fußballtennis, Schlag 
den Betreuer, die Mallorca Party oder ein paar 
Runden Bingo sorgten bei den Kindern für eine 
Menge Spaß. Langeweile gab es in den 12 Tagen 
einfach nicht.

Wann immer die Kinder wollten, konnten sie zur 
Abkühlung in die beiden Pools, für eine lockere 
Runde Fußball in den Soccer-Court, oder sich auf 
dem Fußball-Tennisplatz duellieren und wenn man 
eine Pause brauchte, auch einfach vor den Hütten 
sitzen und Musik hören. 

Insgesamt waren es wieder mehr als gelungene 
zwölf Tage, versehen mit ein paar Sonnenbränden, 
vielen neuen Freundschaften sowie vielen bleiben-
den Erinnerungen.  

Bereits am letzten Tag des Lagers wurden schon 
für das kommende Jahr 2 Hütten reserviert. Auch 
dann wird wieder eine Gruppe des TSV zu Gast in 
Deitenbach sein. 

An dieser Stelle möchte ich mich natürlich bei 
allen teilnehmenden Kindern (auch wenn wir 
einige Krankheitsfälle in den 12 Tagen zu beklagen 
hatten), bei den Eltern und natürlich bei Philipp 
Schramm bedanken, der zum ersten Mal als 
Betreuer dabei war und das echt super gemacht 
hat!

Danke und bis nächstes Jahr!
Text: Anton Fehling
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Hallo Zusammen,

zum Ende meines Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) beim TSV 
Meerbusch wollte ich mich noch einmal ganz herzlich bei allen für 
die tolle Zusammenarbeit bedanken.

Es war ein super Jahr, mit vielen neuen Eindrücken und Erfahrungen. 
Bei der Arbeit im Verein, in den Kitas und den Grundschulen, habe ich 
viel lernen können. Auch wenn es manchmal anstrengend war, habe 
ich dabei immer eine Menge Spaß gehabt.
Durch das FSJ konnte ich mich noch weiter in Richtung einer sportli-
chen Zukunft orientieren und wertvolle Einblicke in die verschiedens-
ten Bereiche im Sport gewinnen.

Also vielen Dank an den TSV Meerbusch, der mir dieses tolle Jahr 
ermöglicht hat und Danke an alle, die mir den Einstieg so leicht 
gemacht und mir immer mit Rat und Tat zur Seite gestanden haben. 
Das Angebot eines FSJ beim TSV Meerbusch in dieser Form ist eine 
tolle Möglichkeit, sich sozial zu engagieren, sich weiter zu bilden, 

neue Kontakte zu knüp-
fen und eine tolle Zeit 
zu haben. Ich wünsche 
allen weiteren FSJ’lern 
ganz viel Spaß in ihrem 
Jahr.

Und auch wenn ich dem-
nächst für das Studium 
der Sportwissenschaft 
nach Bochum gehe, bin 
ich mir sicher, dass man 
sich weiterhin sieht.

Bis dahin und vielen 
Dank.

Franziska Schmitz

Liebe Franziska, 

im Namen des TSV Meerbusch wünsche ich Dir für deine Zukunft 
alles Gute und viel Glück. Du hast in dem Jahr vielen Kindern und 
Jugendlichen gezeigt und vorgelebt, wie Sport und das freundliche 
Miteinander beim Sport Menschen positiv beeinflusst und glücklich 
machen kann. Vielen Dank für dein tolles Engagement und Auftreten 
immer und überall, ganz sicher auch im Namen der vielen Kinder, 
die dich jetzt alle vermissen werden.

Johannes Peters, 1. Vorsitzender 

Der Sportbund Rhein-
Kreis Neuss richtet für den 
LSB die Qualifizierung zum 
Ehrenamtsmanager aus. An zwei 
Wochenenden 13./ 14. Oktober 
und 15./ 16. Dezember findet die 
Maßnahme in der Geschäftsstelle 
des Sportbundes in Grevenbroich 
statt. Die einmalige Chance für 
Sportvereinsvertreter die syste-
matische Ehrenamtsentwicklung 
für ihren Verein in den 
Fokus zu setzen ist von einer 
Teilnehmergebühr befreit, da der 
LSB diese zentral in NRW ange-
botene Maßnahme als Bestandteil 
der Ehrenamtsinitiative 2018-
2022 finanziert. 

Unser Ziel 

Mehr Menschen als bisher für 
das ehrenamtliche Engagement 
im Sportverein zu motivie-
ren – dieses klare Ziel verfolgt 
der Landessportbund NRW 
(LSB NRW) mit der landes-
weiten „Initiative Ehrenamt“. 
Im Mittelpunkt der verschie-
denen Maßnahmen steht der 
Sportverein mit seinen (poten-
tiellen) Mitgliedern. Diese 
gilt es für ein ehrenamtliches 
Engagement im Sportverein 
zu gewinnen und längerfris-

tig zu binden. Dafür müssen 
attraktive Rahmenbedingungen 
und ein modernes 
Ehrenamtsmanagement geschaf-
fen werden, das sich nicht zuletzt 
mit der Führung, Förderung und 
Persönlichkeitsentwicklung von 
ehrenamtlichen Mitarbeitern/-
innen befasst. Der LSB NRW 
rückt daher die zentralen Themen 
Ehrenamt und Engagement ab 
sofort verstärkt und öffentlich-
keitswirksam in den Blickpunkt.

Der TSV Meerbusch betei-
ligt sich ebenfalls an der 
Ehrenamtsinitiative 2018-2022. 
Ein erstes Treffen mit dem 
Vereinsberater des LSB, Ronnie 
Goertz, findet statt am 

Montag, 19. November 2018, 

 17 Uhr, 

Ort: 

Geschäftsstelle TSV Meerbusch.

Jeder kann und darf mitmachen 
und ist herzlich eingeladen!
Meldungen an den 
1. Vorsitzenden, 
Johannes Peters, 
mobil 0177/6608 617 
oder per E-Mail johannes.peters@
tsv-meerbusch.de

Ehrenamtsinitiative 2018-2022

Ausbildung zum 

Ehrenamtsmanager

Freiwilliges Soziales Jahr 

(FSJ) beim TSV 
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Die U15 des TSV Meerbusch startet 

in die Kreisleistungsklassensaison

Nachdem man im Juni die Qualifikation zur 
Niederrheinliga in einer schweren Gruppe mit 
dem SV Budberg 1946, Arminia Klosterhardt 
sowie dem Wuppertaler SV nur knapp ver-
passt hat, startet das Team um Trainergespann 
Dominik Idel, Christian Werner, Falk Bories 
und Philipp Schramm nun hochmotiviert in 
der  Kreisleistungsklasse in die neue Saison.
Das neuformierte Team setzt sich aus den 
Spielern des Jahrgangs 2004 der letztjährigen 
U15 und U14, sowie 6 Spielern bzw. Spielerin 
aus der letztjährigen U13 zusammen. Neu 
hinzugekommen sind zudem Ben Horst (KFC 
Uerdingen), Dustin Pieczka (TSV Bockum), 
Marc Bartnitzky (SC Schiefbahn) und Sandra 
Walbeck (SF 1927 Neersbroich). Insgesamt 
besteht der Kader aus 19 Jungs und Mädels.
Bereits Mitte August stieg die Mannschaft 
in die Saisonvorbereitung ein. Durch die 
Sommerferien noch stark ersatzgeschwächt 
verlor man das erste Spiel mit 3:5 gegen 
BW Fuhlenbrock. Die Spiele gegen den 
1.FC Kleve (1:0) und den SV Straelen (3:2) 

wurden jeweils gewonnen und mit Straelen 
sogar ein Niederrheinligist bezwungen. 
Die beiden Spiele gegen die ambitionierten 
Niederrheinligisten SG Unterrath (0:2) und SC 
1911 Kapellen- Erft (0:4) wurden zwar verlo-
ren, aber hier zeigte sich, dass die Mannschaft 
auch unter starkem Druck nicht planlos den 
Ball aus der Gefahrenzone „drischt“, sondern 
stets versucht, diese Situationen  mit spieleri-
schen Mitteln zu lösen.

Anschließend ging es für drei Tage ins 
Trainingslager nach Rheine, wo die 
Mannschaft wie schon im letzten Jahr 
optimale Bedingungen vorfand. Neben 5 
Trainingseinheiten auf dem Platz wurden in 
mehreren Besprechungen die Ziele und die 
Werte, für die das Team stehen möchte, 
erarbeitet. 

Als Saisonziel hat die Mannschaft Platz 1 aus-
gegeben. Das Erreichen dieses Ziels würde 
nicht nur die Meisterschaft bedeuten, son-

dern auch zur erneuten Teilnahme an der 
Qualifikation für die Niederrheinliga berech-
tigen. 

Beim Blick auf die anderen Mannschaften in 
dieser Liga wird wohl in erster Linie der DJK 
VFL Willich mit der gleichen Zielsetzung in 
die Saison gehen. Ebenfalls stark werden die 
Zweitvertretungen des KFC Uerdingen und 
der SC Union Nettetal eingeschätzt. Beide 
Mannschaften sind jedoch nicht zur mögli-
chen Teilnahme an den Qualifikationsspielen 
berechtigt, da die jeweilige C1 in der 
Niederrheinliga spielt.
Der Start in die neue Saison ist bereits 
geglückt. Am ersten Spieltag ging es nach 
Dülken, wo man den Dülkener FC 1912 mit 
3:1 bezwang. 

Text: Dominik Idel/Klaus Kaufmann

Foto: Ludwig Sauels
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Arztpraxis

Dr. med. Ansgar Schmitz - Franken

Facharzt für Chirurgie, Schwerpunkt Unfallchirurgie
Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie

D - Arzt der Berufsgenossenschaften für
Arbeits-, Schul- und Wegeunfälle

Sportunfälle

Hafenstraße 68, Rheintor Klinik, 41460 Neuss
Tel.: 02131/25658     Fax: 02131/569248

Mo., Di., Do. 8.°° - 12.°° und 15.°° - 18.°°
Unfälle durchgehend  8.°° - 18.°°

Mi. und Fr. 8.°° -13.°° und nach Vereinbarung

GROSS- UND EINZELHANDEL

PARTY - UND FEST-SERVICE

LIEBISCH GMBH - MÜHLENSTRASSE 130

40668 MEERBUSCH-LANK - TELEFON 02150/2888

Veronika Ploch
Uerdinger Str. 67
40668 Meerbusch 

Tel.: 02150- 2873
info@krankenpflegedienst-ploch.de
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Liebe TSV-Mitglieder,

Hallo Freunde des TSV Meerbusch,

nachdem der geschäftsführende 
Vorstand Frank Poschmann für Jugend 
und Sport und mich für Marketing 
und Vereinsentwicklung kommissa-
risch bestimmt hatte, stellte sich für 
mich als Neuling die Frage: wie kann 
ich mich einarbeiten? Ich wollte mich 
nicht schnell, sondern profund einar-
beiten. Dafür benötigte ich Hilfe.
 
So bat ich die Abteilungsleiter 
unserer einzelnen Abteilungen um 
Gesprächstermine - und alle sagten 
mir ihre Unterstützung zu. Nicht alle 
Termine habe ich, aus Zeitgründen, bis 
jetzt wahrnehmen können. Mein beson-
derer Dank gilt Roswitha Ogrosky aus 
der Gymnastikabteilung, Dierk Ziebell 
aus der Fußballabteilung, Kurt Hartwich 
aus der Tennisabteilung und Helmut 
Urbas aus der Tischtennisabteilung. 
Alle anderen Abteilungen werde ich 
noch kurzfristig besuchen. Ich habe sehr vieles erfahren, Gutes und nicht so Gutes. An 
den weniger guten Dingen gilt es zu arbeiten.
Darauf freue ich mich schon.
 
Zwei Dinge liegen mir noch am Herzen:
Wir verfügen über zwei Vereinsheime, die wir bewirtschaften. Hier möchte ich mich ganz 
besonders bei Maria Nollau in Bösinghoven, die mir immer mit Rat und Tat zur Seite 
steht, und Ahmed Ghaid in Lank, der immer freundlich und hilfsbereit ist, bedanken.
 
Und zweitens: wir haben eine Oberligamannschaft, die z.Zt. einen tollen Fußball spielt 
und hoch und intensiv dafür gearbeitet hat. Ich war mit im Trainingslager und habe 
mich überzeugen können, dass die Mannschaft bei Temperaturen über 40 Grad hart 
gearbeitet hat.
 
Nun meine Bitte: Besucht unsere Vereinsheime, und schaut euch ein Spiel der Oberliga 
- Mannschaft an. Alle Beteiligten haben es verdient.

Mit sportlichem Gruß, 

Jürgen Popowski

 
Für Anregungen, Fragen oder Wünsche stehe ich über meine 
E-Mail-Adresse zur Verfügung:  
Juergen.popowski@tsv-meerbusch.de

Jürgen Popowski.

Jubiläums - 

Glückwünsche 

Der TSV Meerbusch war in den letzten Wochen 
zu einigen Vereins-Jubiläen eingeladen und hat 
im Namen aller Mitglieder gratuliert und jeweils 
eine Geldspende überreicht.

Die Kreisschiedsrichter-Vereinigung Kempen-
Krefeld hatte zum 100-jährigen Bestehen am 
8. Juli in den Lenkeshof in Grefrath eingeladen. 
Der Vorsitzende Johannes Peters gratulierte im 
Namen des Vereines und bedankte sich für die 
großartige Arbeit der Schiris im Kreis.

Der Linner SV, zu dem TSV Meerbusch tradi-
tionell gute Nachbarschaftsbeziehungen pflegt, 
feierte ebenfalls sein 100-jähriges Bestehen. Die 
erste Fußballmannschaft bestritt bei herrlichem 
Wetter am 1. August ein Spiel gegen die Erste 
vom Linner SV, der Vorsitzende Johannes Peters 
überreichte der Mannschaft vor dem Anpfiff einen 
Vereinswimpel.

100 Jahre OSV Meerbusch galt es am 1.9.2018 
in der JuCa-Halle 9 in Osterath zu feiern. In 
einem feierlichen Rahmen mit Ansprachen der 
Bürgermeisterin Mielke-Westerlage und dem 
Präsidenten des Fußballverbands Niederrhein, 
Peter Frymuth, feierte die OSV-Gemeinde ein 
tolles Jubiläum. Der Vorsitzende Hans-Otto 
Ziebarth bedankte sich sehr herzlich beim TSV-
Vorsitzenden für die Geldspende.

Redaktion
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Der Tisch war gedeckt, die Mini-
Bühne im Multifunktionsraum 
aufgebaut und überhaupt hatte 
sich die Fußballabteilung des TSV 
etwas herausgeputzt.

Für den Freitagabend, den 
7. September 2018, hatte der 
Förder- und Marketingkreis unter 
großer Überschrift geladen und 
rund 70 Interessierte aus dem 
TSV selbst und seinem Umfeld, 
darunter knapp die Hälfte hand-
verlesene potentielle Sponsoren, 
hatten sich eingefunden.

Vorgestellt und umfassend illus-
triert wurde an dem Abend das 
seit der Fusion stetig weiterent-
wickelte Fußball-Jugendkonzept 
des TSV. Unter dem Motto „von 
der Breite in die Spitze“ erhielten 
die Gäste im Abendverlauf einen 
Überblick zu Ansatz und Konzept, 
zum erreichten Status Quo sowie 
zum vorgesehenen Weg bis zum 
ambitionierten Ziel.     

Der TSV sieht in der konsequen-
ten Fortführung seiner bisheri-
gen Ausbildungsphilosophie 
vor, seine leistungsstärksten 

Jahrgänge, insbesondere von 
der C- bis zur A-Jugend, in 
der Niederrheinliga – also der 
höchsten Spielklasse unseres 
Fußballverbandes – zu etablie-
ren. Bereits jetzt ist der Verein 
auf einem guten Weg. Unsere 
Nachwuchskoordinatoren Markus 
Gorgs und Bastian Schewe gaben 
einen Einblick zur gegenwärti-
gen Lage und skizzierten die 
Eckpunkte und Grundwerte der 
Idee. In der vergangenen Spielzeit 
hat der TSV ja bereits erstmals 
Niederrheinliga-Luft geschnup-
pert. Unsere D-Jugend hat sich 

entsprechend qualifiziert und die 
Saison sogar sensationell als 
Spitzenreiter abgeschlossen. Viel 
Pech kam bei einigen Jahrgängen 
dann leider in der Qualifikation 
zur Niederrheinliga nach dem 
Saisonende hinzu. Aber unsere 
U19 ist nach beeindruckender 
Spielzeit und Qualifikation auf-
gestiegen und spielt nun in der 
U19-Niederrheinliga. 

Bodenständig und überzeugend 
stellten sich auch drei Spieler 
der aktuellen U19 dem Publikum 
des Abends vor: Johannes Leske, 

Von der Breite in die Spitze – 

unsere U19 soll in die Bundesliga!

Peter Frymuth, Norbert Meier und Erich Ruthmöller als 

hochrangige Gäste im Lanker Vereinsheim
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Zu diesem Flaggschiff-Plan 
des TSV nahmen dann auch 
Peter Frymuth, Präsident des 
Fußballverbandes Niederrhein 
und DFB-Vize-Präsident, Erich 
Ruthemöller, Vorstand Sport bei 
Fortuna Düsseldorf, und der Profi-
Fußballtrainer Norbert Meier im 
Rahmen einer Podiumsdiskussion 
differenziert Stellung. 

Die Anwesenden nahmen mit, 
dass das große Ziel auch für den 
TSV erreichbar ist und dass die 
Experten gerade in Meerbusch 
eine gute Chance sehen, mit einem 

bewusst anderen Fokus, als den 
der Profi-Vereine, junge Spieler zu 
gewinnen. Dabei kann eine beson-
dere Chance darin liegen, auch 
auf solche Talente zu schauen, 
die die extreme Intensität und den 
außerordentlichen Aufwand bei 
den großen Vereinen nicht (mehr) 
mitgehen wollen. Nicht zuletzt, 
so brachte es Norbert Meier auf 
den Punkt, gibt es doch gerade 
bei den älteren Jahrgängen doch 
viele Spieler, die verstanden haben, 
dass die Chance Profi zu wer-
den, selbst bei den vermeintlichen 
Kaderschmieden doch verschwin-

dend gering ist. Solche Spieler 
und die Eigengewächse seien ein 
hervorragendes Klientel für den 
TSV Meerbusch. 

Zudem erkannten die prominen-
ten Gäste lobend an, dass die 
Grundaufstellung der aktuellen 
U19 bereits höchst vielverspre-
chend ist, zumal man mit Marcel 
Winkens und Christoph Coersten 
über ein Trainergespann verfügt, 
dass aus eigener Erfahrung beim 
1. FC Mönchengladbach weiß, wie 
man in die Bundesliga aufsteigt 
und sich dort halten kann.    

Bei diesem Vorhaben will und 
muss der Verein – wie im Verlauf 
des Abends deutlich wurde – 
freilich noch so manches ande-
re beachten, will man das Ziel 
wirklich erreichen und seinen 
Werten treu bleiben. So gilt zual-
lererst, dass der TSV weiterhin 
im Jungendbereich Fußball für 
jedermann gewährleistet und 
dies ganz unabhängig vom 
jeweiligen Talent und der indivi-
duellen Ambition. Das ist allen 
wichtig und bleibt für die TSV-
Verantwortlichen die zentrale 
Maßgabe. Auch hier sollen und 
müssen – wie bisher - gut ausge-
bildete Trainer und Betreuer zum 
Einsatz kommen. 

Der TSV hat zu Beginn der 
laufenden Spielzeit über 20 

Jugendmannschaften gemel-
det. Damit ist man führend 
im Fußball-Kreis. Bei dieser 
Fülle ist Raum für stärker leis-
tungsorientierte Teams und 
eine gezielte Förderung unse-
res Nachwuchses. Die U19 des 
Vereins ist dabei der richtige 
und willkommene Startpunkt 
für das Sperrspitzenprojekt. 
Das macht auch deshalb viel 
Sinn und ist schließlich Motiv 
für den Plan als solches, weil 
möglichst viele Spieler nach 
der U19 in unserer Oberliga- 
bzw. Landesligamannschaften 
Unterschlupf finden sollen. 

Genauso wichtig war Georg 
Schüttken, der für den 
Förderkreis durch den Abend 
führte, die Nachricht, dass die 

Abteilungsleitung den intensi-
ven Fokus auch auf alle ande-
ren Jugendmannschaften bei-
behalten werde. Der Plan geht 
also nicht etwa zulasten anderer 
Teams. Schrittweise - und nur 
so geht das Konzept schließlich 
auf – wird der TSV alle anderen 
Jugendjahrgänge runter bis zur 
C-Jugend in Richtung der höchs-
ten erreichbaren Wettkampfliga 
entwickeln. Dies muss aber 
nicht immer und zwingend die 
Bundesliga sein. 

Ein weiterer Aspekt wurde eben-
falls klar herausgestellt: Nicht 
mitmachen wird der TSV bei den 
kommerziellen Auswüchsen im 
Buhlen um Top-Jugendfußballer. 
So werden die TSV-Trainer weder 
mit Spielerberatern sprechen, 

noch mit ihnen verhandeln und 
schon gar nicht wird der Verein 
Managementvergütungen und 
dergleichen zahlen. Auch die 
Spieler selbst werden beim TSV 
keine Bezahlung erhalten. Die 
Anreize, beim TSV zu spielen, 
sollen auf anderen Ebenen, wie 
zu Beispiel der Unterstützung bei 
Schule und Ausbildung, guter 
Ausstattung und individueller 
Weiterentwicklung, gesetzt wer-
den.         

Klar ist auch, dass für dieses 
Vorhaben die Mitgliedsbeiträge 
nicht erhöht werden sollen. 
Folglich müssen die benötigten 
Mittel aus anderen Quellen kom-
men. Dies soll ganz besonders 
über ein Netzwerk „alter“ und 
„neuer“ TSV-Förderer gesche-

Joel Trotzki und Tim Nehrbauer 
sind bundesligaerfahrene Spieler, 
die sich den TSV gezielt ausge-
sucht haben, weil am Niederrhein 
bestens bekannt ist, dass in 
Meerbusch Sport, Ausbildung 
und das  Miteinander stimmen.     

So bietet sich die U19 als 
aktuell leistungsstärkste 
Jungendfußballmannschaft im 
TSV an, für ein noch ehrgei-
zigeres Vorhaben, nämlich den 
beabsichtigten Aufstieg in die 

U19-Bundesliga West. Da kann 
man sich dann, sollte dies gelin-
gen, messen mit den feinsten 
Fußballadressen, die Deutschland 
zu bieten hat: Borussia 
Dortmund, Schalke 04, Bayer 
Leverkusen, 1. FC Köln, Borussia 

Mönchengladbach, Fortuna 
Düsseldorf und VfL Bochum, sie 
alle sind dort im Ligageschehen 
vertreten und wäre künftige 
Gäste zu den Heimspielen auf 
unseren Sportplätzen. 
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O-Töne der Experten:

Peter Frymuth: „Ich kenne den Verein 

und die Familie Peters recht gut und 

weiß, dass hier kontinuierlich im 

Breitensport und an größeren Zielen 

gearbeitet wird. Man muss genau 

darauf achten, dass die Ambition in 

der eigenen Stadt und auch bei den 

Nachbarvereinen richtig ankommt 

und alle Beteiligten mitnehmen. Das 

gelingt leider nicht jedem Verein. 

Wenn man das aber so macht, ist 

alles möglich.“

Erich Ruthemöller: „Abseits der 

Nachwuchsleistungszentren und 

gerade hier in unserer Gegend beste-

hen in einem stimmigen Konzept gute 

Voraussetzungen für das Vorhaben, 

eine Jugendmannschaft in die obers-

te Spielklasse zu bringen“.

Norbert Meier: „Mit dem richtigen 

Team von Trainern und Betreuern, 

Ehrgeiz und einem Namen, der für 

seriöse Jugendarbeit steht, ist das 

Ziel Bundesliga durchaus erreichbar. 

Ich traue das dem TSV Meerbusch zu. 

Drin bleiben ist dabei allerdings viel 

schwieriger als rein kommen.“    

Unsere Trainer:

Marcel Winkens: [36], A-Lizenz Inhaber, 

Trainer-Hospitant bei Hoffenheim, U19-

Bundesliga-Aufstieg mit dem 1. FC 

Mönchengladbach, seit 01.06.2017 für 

den TSV Meerbusch tätig.

Christoph Coersten: [32], B-Lizenz 

Inhaber, U19-Bundesliga-Aufstieg mit 

dem 1. FC Mönchengladbach, seit 

01.06.2017 für den TSV Meerbusch 

tätig.

Tobias Klötzer: [24], Fitness-Trainer 

und ausgebildeter Physiotherapeut, 

seit 01.06.2017 für den TSV Meerbusch 

tätig.

hen. Im Verlauf des Abends 
„outeten“ sich erfreulicherweise 
eine Reihe von Interessierten, den 
Verein und die U19 zu unterstüt-
zen durch Mitarbeit oder finan-
zielle Zuwendungen. Hierunter 

auch Gunnar Doppel, einem 
Unternehmer aus Meerbusch, der 
spontan einen Betrag in fünfstelli-
ger Höhe zusagte.                            
      
So verwunderte es dann nicht, 

dass die Fußballprominenz in 
Gestalt der Herren Frymuth, 
Meier und Ruthemöller verkün-
digte, gerne wieder nach Lank zu 
kommen, um sich die U19 anzu-
schauen. Dies im Übrigen ganz 

unabhängig davon, ob der ehrgei-
zige Aufstieg in den kommenden 
zwei bis vier Jahren tatsächlich 
gelingt oder nicht.

Text: Georg Schüttken  

30



Trainingszeiten Fußballabteilung
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16:30 – 18:00 E5  E1
  E2  F2  
18:00 – 19:30 D1  D2
  D3  B2
  C2  D3 + D4
19:30 – 21:00 3. Mannschaft 1. Mannschaft
  2. Mannschaft A1

16:30 – 18:00 E4  G1
    E3
    F1 + F2
18:00 – 19:30 C1  D1
  B1  D2
    B2
19:30 – 21:00 A2  4. Mannschaft
    A1

16:30 – 18:00 D4  G1
    F2
    E1
18:00 – 19:30 C2  C3 + C1 + C4
  B1      1. Mannschaft
19:30 – 21:00 A2  1. Mannschaft
  2. Mannschaft 

16:30 – 18:00 E5  F1 
  E4  E3
  E2  E1
18:00 – 19:30 B2  D2
  D3  D1
  B2
19:30 – 21:00 3. Mannschaft 1. Mannschaft
    4. Mannschaft
  A2  A1

16:30 – 18:00 D4   C1
  C2  C3 + C4  
18:00 – 19:30 B1  1. Mannschaft
  D3 + D4
  2.Mannschaft 
19:30 – 21:00 2.Mannschaft A1
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Tag    Uhrzeit      Windmühlenweg    Nierster Straße 90

           Bösinghoven         Lank-Latum
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Neue Mitarbeiter im Geschäftsführenden Vorstand

Der Vorstand hat in seiner Sitzung vom 12.07.2018 die Kameraden Frank Poschmann und 

Jürgen Popowski in den Vorstand berufen. Jürgen Popowski wird die Sachgebiete Marketing 

und Vereinsentwicklung übernehmen, Frank Poschmann die Sachgebiete Jugend und Sport. 

           JoPe

Frank Poschmann

wohnhaft in Bösinghoven, geb. am 03.03.1966, 
beruflich unterwegs als Sales Manager bei der Fa. ABIT in Meerbusch. 
Bereits über 40 Jahre Mitglied beim TuS Bösinghoven / TSV Meerbusch (seit 
1976). 
Aktiver Fußball-Spieler war ich von 1976 - 2010 (dazwischen: 1982-84 beim 
ASV Lank). Jugendtrainer Fußball von 1983-1990, 
Jugendgeschäftsführer in der Fußballabteilung von 1986-1990, 
Jugendleiter von 2003-2015 beim TuS Bösinghoven und 
seit 2015 Geschäftsführer Senioren-Fußball beim TSV Meerbusch.

Liebe TSV Mitglieder, damit Ihr mich etwas besser kennenlernt:

Ich, Jürgen Popowski, bin 63 Jahre alt, verheiratet, Vater einer Tochter, habe 
zwei Enkelkinder.
Mia ist 7 Jahre alt und Louis 5 Jahre alt.

Mein schulischer und beruflicher Werdegang:

Nach Abschluss der 10. Klasse habe ich die Schule verlassen, und meine 
Ausbildung zum Groß-/und Außenhandelskaufmann absolviert. Parallel habe 
ich ein Studium in Abendseminaren zum BWL Betriebswirt gemacht. Seit 
1986 bin ich Gesellschafter eines Handelshauses in Düsseldorf, und seit 1994 
Geschäftsführer der HANDELSPART.

Der Junge Jürgen wollte Fußballer werden. Es reichte jedoch nur zur DFB-
Jugendauswahl, und in die Landesliga. Meine Hobbies sind der Sport und 
Gardening. Unsere Urlaubsziele sind im Frühsommer die Insel Mallorca und 
im Herbst die Insel Juist.

Mein Lebensmotto lautet: Weiter, weiter immer weiter.

Jetzt freue ich mich auf eine spannende Zeit mit dem TSV Meerbusch – 
einem tollen Verein!

Jürgen Popowski
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Das Running Team im Juni – 
ist ganz schön flott dabei…

Am Sonntag, den 03.06.2018 fand in 
Benrath der 10. Benrather Schlosslauf 
statt. 
Bei schönstem Wetter liefen über 
2.000 Teilnehmer/innen durch den 
wunderschönen Schlosspark und 
machten diesen Jubiläumslauf zu 
dem erfolgreichsten Lauf seit sei-
ner Gründung. Mit von der Partie 
waren Marina Friemelt und Phillip 
Schulpen, die sich für die 10 km 
angemeldet hatten. „Es war ein sehr 
schöner Lauf durch den Park um das 
Schloss herum. Dank all der Bäume 
war es sehr schattig und ruhig, 
aber die Strecke hatte es mit vielen 
scharfen Kurven und einer langen 
Gegenstrecke zum Ziel hin auch in 
sich. Aber der Blick auf das Schloss 
hat den Endspurt umso schöner 
gemacht“, sagte Marina nach dem 
Wettkampf. Als 4. im Gesamteinlauf 
und 2. in seiner Altersklasse beendete 
Phillip seinen Wettkampf in sagen-
haften 37:32 Minuten! Marina ließ 
es etwas langsamer angehen, da sie 
mit 2 Freunden zusammen lief. Wie 
man auf den Fotos von Report-D.
de deutlich sehen kann, liefen sie 
ganz nach dem Motto: „mit Bedacht 
starten, durchhalten, dann fotogener 
Endspurt“ und
schafften die Strecke in 1:03:29 Std. 

Am Sonntag, den 10.06.2018 lief 
Thomas Muckert im Rahmen des 
EVL-Halbmarathons in Leverkusen 
einen 10 km Wettkampf in 1:08:29 
Stunden.

Am Samstag, den 23.06.2018, 2 
Tage nach dem kalendarischen 
Sommeranfang, fand an der 
Sechs-Seen-Platte in Duisburg der 
erste Mittsommer-Lauf statt. Es 
fanden sich 590 Läuferinnen und 
Läufer ein, um bei diesem 10 km 
Lauf mitzumachen. Pünktlich zum 
Sonnenaufgang, um 5:17 in der Früh 
fiel der Startschuss zu diesem unge-
wöhnlichen Lauf. Bei Sonnenschein 
ging es 2 Runden um den Wildförster-
See. Thomas Muckert lief bei der 
Premiere des Laufes für den TSV mit 

und erreichte das
Ziel nach 1 Stunde 4 Minuten und 28 
Sekunden.

Am Sonntag, den 24.06.2018 schnür-
te schon wieder eine Delegation 
des Running Teams die schnellen 
Schuhe, denn sie wollten in Krefeld 
bei dem 14. Charity-Run im Krefelder 
Stadtwald mitlaufen. Bei herrlichstem 
Läuferwetter fiel um 11:15 Uhr der 
Startschuss für die 5 km Runde. 
Dieter Gustorf lief mit einer Zeit von 
knapp unter 24 Minuten eine neue 
persönliche Bestzeit.
Marina Friemelt und ich kamen 
mit einer guten 26er Zeit ins Ziel. 
Lucia Friesel und Thomas Muckert 
schafften die Strecke in guten 30 
Minuten. Nur wenige Sekunden 
später lief auch Birgit Mertens ins 
Ziel. Da bei diesem Lauf nicht der 
Wettkampfgedanke sondern der gute 
Zweck im Mittelpunkt steht,
lassen wir an dieser Stelle die genau-
en Zielzeiten einfach mal beiseite.
Um 12:15 Uhr startete die Gruppe der 
10 km Läufer, die 4 Runden durch den 
Stadtwald laufen mussten. Als 2. Frau 
lief Sandra Peters in einer Zeit von 
44:16 Minuten ins Ziel. Mit diesem 
tollen Ergebnis wurde sie auch Erste 
in ihrer Altersklasse. Jana erreich-
te das Ziel nach 1:04:26 Std. und 
wurde ebenso 1. in ihrer Altersklasse. 
Nach „getaner Arbeit“ haben wir 
noch alle zusammen bei Kaffee und 
Kuchen die schöne Stimmung die-
ser Veranstaltung genossen. Es war 
ein wirklich schöner Tag, der uns 
allen viel Spaß gemacht hat. Da der 
gesamte Erlös des Charity-Runs dem 
Deutschen Kinderschutzbund Krefeld 
e.V. zugute kommen wird, haben wir 
nicht nur unserem Lieblingshobby 
gefrönt, sondern wir haben auch 
gleichzeitig etwas für einen guten 
Zweck getan. 
Besser geht es eigentlich nicht!!

Und es gibt noch eine Neuigkeit: 
Unser Running Team hat Nachwuchs 
bekommen! Mit großer Freude gra-
tulieren wir Dagmar Friemelt und 

Charity-Run - Die ganze Truppe

Phillip beim Schlosslauf_2018 (Foto von Report-D

Charity-Run Dieter beim Würstchen danach...

Phillip Schulpen zur Geburt ihrer reizenden Tochter Karolína 
Friemelt, die am 15.06.2018 zur Welt gekommen ist. Wenn 
sie nur ein bisschen nach ihren Eltern kommt, wird sie 
bestimmt bald in unserem Running Team mitlaufen können .

Text: Monika Kelka
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Seit Mai können wir uns über 
mangelnden Sonnenschein 
wirklich nicht beklagen und die 
konstant hohen Temperaturen 
lassen so manches Extra 
-Schweißperlchen fließen. Von 
wegen: „ab in den Süden“ – 
30 Grad können wir auch hier! 
Aber uns Läufer/innen bringen 
die hohen Temperaturen nicht 
immer nur Freude, denn unser 
Lieblingshobby wird dadurch 
auch extrem anstrengend. 
Doch wenn der Wettkampf ruft – 
dann sind wir da! 

So geschehen am Donnerstag, 
den 28.06.2018, als in Düsseldorf 
der B2Run stattfand.
Der B2Run ist eine einzigartige 
Firmenlaufserie, die in 17 deut-
schen Städten und mittlerweile 
auch in sechs Ländern Europas 
und in Südafrika stattfindet. Bei 
bestem Juni Wetter mit knapp 
unter 30°C gingen 12.500 
Teilnehmer/innen aus über 600 
Unternehmen an den Start, um 
gemeinsam nach 6,2 Kilometern 
in die ESPRIT Arena einzulau-
fen. Einige Running Teamler 
waren für ihren Arbeitgeber 
oder als Gastläufer/innen mit 
von der Partie und konnten 

die Atmosphäre dieser bunten 
Veranstaltung genießen. So 
waren z. B. Dagmar Hildebrand 
und Rolf Reinecke für die Stadt 
Meerbusch unterwegs. Thomas 
Muckert konnte für sein Team 
„Deutsche Post“ noch Sandra 
Peters, Dieter Gustorf, Jörg 
Jahns, Lucia Friesel, Birgit 
Mertens und mich einspannen, 
so dass wir als große Gruppe 
mitlaufen konnten. Ganz neben-
bei  hat sich Sandra mit ihrer 
Superzeit von 28:25 Minuten für 
die 6,2 km direkt für die Express-
Zustellungen qualifiziert.

Am Freitag, den 29.06.2018 ging 
es aber wieder ganz anders zu im 
Running Team: 
Wir hatten zu unserem 
Sommerfest eingeladen – und 
über 30 Team Mitglieder konnten 
an diesem Fest teilnehmen! Es 
wurde wieder ein ausgesprochen 
schöner Abend mit vielen guten 
Gesprächen in wirklich netter 
Runde! Bei der Gelegenheit konn-
ten wir unsere 3 neuen Running 
Team Mitglieder Rolf Multhauf, 
Thuy und Maarten Heekeren 
herzlich willkommen heißen. Und 
ganz besonders gefreut haben 
wir uns, dass auch Dagmar 

Friemelt und Phillip Schulpen 
mit ihrer 2 Wochen alten Tochter 
Karolína vorbei gekommen sind! 
Ein süßes Baby!! Ich habe mich 
sofort total in sie verliebt!!!
Ein großes Kompliment geht an 
alle Köchinnen und Köche, die 
unser Buffet mit köstlichsten 
Köstlichkeiten bereichert haben! 
Und ein großer Dank geht wie-
der an die Gastfreundschaft von 
Sandra und Christoph Peters, 
weil wir unser Fest wieder in 
ihrem wunderschönen Garten 
feiern durften! Hier kamen uns 
die Temperaturen von rund 30° 
C sehr gelegen und wir konnten 
bis in die frühen Morgenstunden 
draußen feiern! Aber so ganz 
ohne Laufen geht es nun doch 
nicht: 
Sonja Dickmann und Volkmar 
Hillig kamen direkt vom 
Zoolauf in Duisburg, wo sie 
als Teamstaffel mit dem lusti-
gen Namen „der Schluckspecht 
und seine Fressraupe“ 2 x 5 km 
gelaufen sind. Auf die gelaufenen 
Gesamtzeit von 57:09 Minuten in 
diesem hügeligen Gelände kön-
nen beide sehr stolz sein!

Am Sonntag, den 01.07.2018 
stellte Steffen Ehl beim 

Niederrhein Triathlon in Kalkar 
eine neue persönliche Bestzeit 
auf:  In der olympischen Distanz 
=  1,5 km Schwimmen, 40 km 
Radfahren und anschließend 10 
km Laufen (für die er nur 56:25 
Minuten brauchte), erreichte 
er mit seiner Gesamtzeit von 
2:55:30 Stunden den 40. Platz 
in seiner Altersklasse. Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser tollen 
Leistung!!

Und dann kam der Tag, für 
den das Orga-Team des TSV 
Meerbusch unter der Leitung von 
Dieter Schmitz und das Event-
Team unter der Leitung von 
Renate Baumann sowohl  orga-
nisatorisch als auch sportlich 
eine riesige Menge an Zeit in die 
Vorbereitung gesteckt hat: 

Der 34. Bösinghovener 
Sommerlauf am 07.07.2018. 

Festlich geschmückt für das 
Sommerfest zeigten sich das 
Vereinsheim und die aufgebauten 
Verkaufsstellen für die ganzen 
Köstlichkeiten, die von den flei-
ßigen Helferinnen und Helfern für 
das Fest zubereitet und gespen-
det wurden. Bei strahlendem 

Sommerlauf - Start 5km

Sommerzeit – Sommerfest – Sommerlauf…Sommerzeit – Sommerfest – Sommerlauf…
Das Running Team lässt sich auch Das Running Team lässt sich auch 
durch große Hitze nicht bremsen!!durch große Hitze nicht bremsen!!

Foto: LS Fotografie / www.sauels.com
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Phillip Schulpen:   17:46 Minuten, 4. Mann im Gesamteinlauf und 
             1. Platz in seiner Altersklasse
Marc Reimer:   24:11 Minuten, 2. Platz in seiner Altersklasse
Volkmar Hillig:   26:16 Minuten
Jörg Jahns:   26:28 Minuten
Christoph Peters:   26:40 Minuten 
Sonja Dickmann:  29:28 Minuten, 2. Platz in ihrer Altersklasse
Jana Friemelt:  31:07 Minuten, 1. Platz in ihrer Altersklasse

Um 18.00 Uhr fiel der Startschuss für 
den 10 km Wettkampf und knapp 60 
Teilnehmer/innen machten sich auf 
den Weg, die 4 Sommerlaufrunden 
zu bewältigen. Da es sich bis dahin 
immer noch nicht abgekühlt hatte, 
wurde dieser Wettkampf für alle zu 
einer riesigen Herausforderung.  Bei 
jeder Runde wurden die Athleten/

innen von fleißigen Helfern mit Wasser 
versorgt und, wenn gewünscht, auch 
mit dem kühlenden Nass begossen 
und durch laute Anfeuerungsrufe der 
Zuschauer unterstützt. Es waren bei 
diesem Wettkampf 6 Running Teamler 
am Start,  die auch alle hervorragende 
Ergebnisse erzielten:

Frank Burre:   48:07 Minuten, 1. Platz in seiner Altersklasse
Rolf Multhauf:  53:15 Minuten
Steffen Ehl:  56:08 Minuten
Monika Kelka:  57:36 Minuten, 1. Platz in ihrer Altersklasse
Marina Friemelt:  61.07 Minuten, 1. Platz in ihrer Altersklasse

Allen Teilnehmer/innen möchte 
ich an dieser Stelle noch einmal 
zu ihren tollen Leistungen gra-
tulieren!! Da hat sich das harte 
Training in den letzten Wochen 
doch richtig gelohnt!

Das Sommerlauf Orga-Team 
stand in diesem Jahr vor der 
großen Herausforderung, die 
Zeiterfassung zum ersten Mal 
in Eigenregie zu bewältigen. 
Wir bitten um Verständnis, 
dass dadurch ein paar 
Startschwierigkeiten aufge-
treten sind. Aber ich bin mir 
sicher, dass bis zum „Lank-
Läuft“ am 09.09.2018 die 
‚Kinderkrankheiten‘ ausgemerzt 
sind und alles funktionieren 
wird!

Und dann wurde es richtig 
gemütlich: Nach getaner Arbeit 
und der Gewissheit, dass nahe-
zu alles reibungslos abgelaufen 
ist und alle „Schäfchen“ wie-
der sicher im Ziel angekom-
men waren, konnten sich alle 
Beteiligten endlich zurück leh-
nen und den Abend in lustiger 
Runde ausklingen lassen. 

An dieser Stelle geht noch ein-
mal einen ganz besonderen 
Dank an alle, die durch ihren 
Einsatz zum Gelingen dieses 
Tages beigetragen haben! 

Text: Monika Kelka

Foto: LS Fotografie / www.sauels.com

Heinz Tofil - Hoffentlich ist er schnell genug

Sommerlauf Jana, Marina, Monika Siegerinnen in 

den Alterklassen

Sonnenschein und mit auch wie-
der Temperaturen um die 30°C 
machte das Fest seinem Namen 
alle Ehre. Da „Die Mannschaft“ 
bei der Fußball WM ja leider 
schon vorzeitig ausgeschieden 
war, konnten an diesem Tag alle 
Anwesenden dem Geschehen auf 
unserem Sportplatz folgen und 
so haben wir eben unser eige-

nes ‚Sommermärchen‘ geschrie-
ben! Und dann ging es los: an 
der Startnummern- und T-Shirt 
Ausgabe  fanden sich immer 
mehr Läuferinnen und Läufer 
ein, der Kaffee und Kuchen, das 
Grillgut und die Getränkestände 
fanden regen Zuspruch und die 
Stimmung wurde immer besser. 
Um 16:00 fiel der Startschuss 

für den Lauf „Trau-dich-und-
mach-mit“-Lauf über 2,5 km, 
bei dem unser Team Mitglied 
Wolfgang Pach nach langer 
Verletzungspause einen klei-
nen Wiedereinstieg in das 
Wettkampfgeschehen feiern 
konnte.
Um 16.30 Uhr fiel der Startschuss 
für den 5 km Wettkampf. Unter 

den knapp 150 Teilnehmern die-
ses Laufs befanden sich auch 7 
Mitglieder des Running Teams, 
die bei der brütenden Hitze 2 
Runden durch Bösinghoven 
laufen mussten. Angefeuert 
von den Zuschauern und den 
Teammitgliedern gaben alle ihr 
Bestes und erreichten durchweg 
tolle Ergebnisse: 
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„Lank Läuft“ am 09.09.2018 – die Premiere 

Wie alles begann: 
Im März 2017 hatte Christian 
Rasch, ein Mitglied des Running 
Teams des TSV Meerbusch, 
die Idee, dass auch in Lank ein 
Laufwettbewerb stattfinden sollte. 
Diese Idee fand großen Anklang 
bei den Vereinsmitgliedern und 
auch die ansässige Gastronomie 
rund um den alten Marktplatz 
konnte von dieser Idee begeis-
tert werden. Und so beschloss 
der Verein in Zusammenarbeit 
mit den Gastronomen, diesen 
neuen Laufwettbewerb in Lank 
auszurichten: „Lank Läuft“ war 
geboren.

Unzählige Stunden der Planung 
und Vorbereitung waren nötig, 
um die gute Idee dann auch in die 
Tat umzusetzen. An dieser Stelle 
muss man einfach dem gesam-
ten Organisations-Team unter der 
Leitung von Dieter Schmitz ein 
riesiges Kompliment ausspre-
chen – denn das Ergebnis war 
einfach umwerfend! 

Bei strahlendem Sonnenschein 
und blauem Himmel zeigte sich 
das Wetter am Sonntag, den 
09.09.2018 von seiner besten 
Seite, als am frühen Morgen 
die letzten Aufbauarbeiten für 
die Veranstaltung erledigt wur-
den. Schon am Vormittag füll-
te sich langsam der Marktplatz 
und immer mehr Läufer/innen 
und Zuschauer kamen, um an 
der Veranstaltung teilzunehmen. 
Neben den Lokalen auf dem 
Marktplatz waren auch diverse 
Stände aufgebaut, die leckere 
Köstlichkeiten und kalte Getränke 
anboten, so dass neben guter 
Musik im Hintergrund auch für 
das leibliche Wohl auf das Beste 
gesorgt war und die Menschen 
zum Verweilen einluden. 

Um 12:30 Uhr wurde es dann 
aber sehr sportlich, denn da fiel 
der Startschuss für den ersten 

der sechs Laufwettbewerbe: Die 
Bambinis (Kinder bis 7 Jahre) 
eröffneten die Wettkämpfe 
mit einer Laufstrecke von 300 
Metern. Es ist immer wieder 
herrlich zu sehen, wenn sich 
die Kleinen mit viel Spaß und 
einer gewaltigen Portion Ehrgeiz 
auf die Strecke wagen. Danach 
folgte der Schülerlauf über 1000 
Meter. Um 13:00 Uhr fiel der 
Startschuss für den „Trau-dich-
und-mach-mit-Lauf“ über 2,5 
Kilometer. Eine halbe Stunde 
später machten sich die 5 km 
Läufer/innen und Walker/innen 
auf den Weg, und um 15 Uhr fiel 
der Startschuss für das Highlight 
der Wettbewerbe: dem Lauf über 
10 Kilometer. Hier mussten die 
Sportler/innen 4 Runden rund 
um Lank laufen und 4 Mal den 
Alten Markt passieren. Dieser 
Lauf wurde souverän von dem 
Running Team Mitglied Phillip 
Schulpen in einer sagenhaften 

Zeit von 36:12 Minuten gewon-
nen. Als schnellste Frau kam 
Steffi Augustin mit einer Zeit von 
44:32 Minuten ins Ziel. Mit von 
der Partie war auch Christian 
Rasch, der zur Würdigung sei-
ner Idee zu diesem Event die 
Startnummer 1 verliehen bekom-
men hatte. 

Bei allen Läufen wurden die 
Teilnehmer/innen von den 
Zuschauern am Wegesrand laut-
stark angefeuert und gefeiert, so 
dass das Laufen zu einem ech-
ten Vergnügen wurde. Und Frank 
Grubert aus Krefeld kommentier-
te gekonnt jede Szene und jeden 
einlaufenden Sportler.

360 Sportler/innen haben an die-
sem Tag ihre Fitness unter Beweis 
gestellt und diese Teilnehmerzahl 
ist auch ein schönes Ergebnis 
für den TSV Meerbusch als 
Ausrichter der Wettbewerbe.

Ciro Cinque vom Restaurant 

Cinque Pomodori und Orga 

Teamleiter Hans-Dieter 

Schmitz bei der 5 km 

Siegerehrung

Die Bambinis beim Start des 300 m Laufs
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Monika Kelka für 10 Jahre Laufinstruktorin geehrt

Anlässlich des diesjährigen Bösinghovener 
Sommerlauf am 07.07.2018 wurde Monika 
Kelka für ihre 10jährige Tätigkeit als 
Laufinstruktorin im Running Team geehrt. Der 
TSV Vorsitzende, Johannes Peters, und der 
Abteilungsleiter Laufen, Hans-Dieter Schmitz, 
übergaben einen großen Blumenstrauß. 
Monika, vielen Dank und weiter so. 

disc

Monika Kelka, eingerahmt vom Abteilungsleiter 

Laufsport Dieter Schmitz (links) und dem 1. 

Vorsitzenden Johannes Peters.

Nach den Siegerehrungen ver-
wandelte sich der Marktplatz 
dann in eine Opernbühne, denn 
Christoph Peters hatte die 
„Bohemians – the Tenor 
Sensation“ als Act für den Abend 
verpflichtet. 
Die Absperrgitter für die 
Laufstrecke verschwanden und 
Stühle für die Zuhörer wurden 
aufgebaut. 

Die umliegenden Restaurants 
deckten draußen festlich die 
Tische für die Gäste, die sich 
einen Platz für diese Aufführung 
reserviert hatten. Um 19:00 
Uhr kamen die Sänger Sascha 
Dücker, Ricardo Marinello und 
Andreas Schönberg auf die 
Bühne und schafften es innerhalb 
von kürzester Zeit, die Zuschauer 
mit ihren Darbietungen in ihren 
Bann zu ziehen und den gesam-
ten Marktplatz zu verzaubern. Sie 
konnten nicht nur Opernarien von 

Bellini, Verdi und Puccini darbie-
ten - spätestens als sie das Stück 
„Music“ von John Miles in tenora-
lem Sound anschlugen, hatten sie 
alle gefangen. Auch das Medley 
von Supertramp 
löste wahre 
B e g e i s t e r u n g s -
stürme aus. Am Ende 
gab es Standing 
Ovations für die 
Künstler und sie durf-
ten die Bühne erst 
verlassen, nachdem 
sie einige Zugaben 
gegeben hatten und 
das Versprechen, im 
nächsten Jahr wieder 
zu kommen.

So endete dieser 
tolle Tag mit einem 
Lächeln auf vielen 
Gesichtern und der 
Gewissheit, dass 
es ein rundherum 

gelungener erster „Lank Läuft“ 
geworden ist.

Ein großes Dankeschön geht an 
alle Organisatoren, Helfer und 

Sponsoren, die diesen Tag so 
perfekt haben werden lassen!!

Text: Monika Kelka

Atmosphäre pur - der alte Markt in Lank während der Konzertveranstaltung.
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Skifahren auf WasserSkifahren auf Wasser

Max und Ana kurz vor der Fahrt.Sven im 45° Anflug kurz vor dem Ausgang.

Martina meistert die letzte Kurve souverän.

Am 26.08.18 veranstaltete die 
Skiabteilung des TSV Meerbusch 
das 4. Wasserski-Event mit 
anschließendem Grillen. Diesmal 
am See in Duisburg-Wedau. 16 
Skibegeisterte zwischen 7 und 45 
Jahren wovon die Hälfte Kinder 
waren sind um 11:30 Uhr bei 
sonnigen 20 Grad angereist. 
Nach einer kurzen fachmän-
nischen Einweisung und dem 
Anlegen der Neoprenanzü ge und 
Schwimmwesten ging es mutig 
auf die Bretter. 

Der Start war am Anfang schon 
ein bisschen schwierig aber mit 
der Zeit gelang allen, auch dem 
Jüngsten mit gerade einmal 7 

Jahren, eine perfekte Fahrt. Dann 
wurde man immer mutiger und 
stieg sogar zu zweit auf die klei-
nen Gleitbretter oder fuhr mit 
dem Wakeboard den Rundkurs. 
Wir hatten die Bahn allein zur 
Verfügung, sodass ständig 5 
Fahrer im Einsatz waren. Nach 
den zwei Stunden waren alle 
wirklich zufrieden und geschafft 
und freuten sich auf das Finale 
am Grillplatz, wo Würstchen, 
Brötchen und Getränke nach dem 
aktiven Teil zur Belohnung den 
geselligen Teil der gelungenen 
Veranstaltung bereicherten. 

Kristijan Stefanovski 
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Kinder – Skikurs in der Skihalle Neuss

Willkommen sind Kinder von 4 – 15 Jahren. 

Geplant sind 8 Termine jeweils von 17.00 – 18:30 Uhr.

Termine:

(2018) 16.11.18 / 30.11.18 / 14.12.18 

(2019) 18.01.19 / 01.02.19 / 15.02.19 / 15.03.19 / 

29.03.19

Kursgebühren: 

•  Kostenlos für Mitglieder der Skiabteilung
•  39 € für Mitglieder anderer Abteilungen beim TSV
•  78 €  für Nicht-Mitglieder

Eintritt: 8 x 13 € = 104 €

Leihgebühren pro Übungstag incl. Rabatt

• Ski 5,40 €
• Schuhe 5,40 €
• oder als Paket Ski und Schuhe 9,00 €

• Helm 1,80 €

Treffpunkt ist im Foyer der Skihalle in Neuss zur 

Anmeldung um 16:15 Uhr.

Anmeldung 
bis 03.11.2018 bei der Geschäftsstelle per 
E-Mail:
gs@tsv-meerbusch.de

Anfahrt:

Navigation: 

An der Skihalle 1 / Lanzerather Straße
41472 Neuss

Text: Kristijan Stefanovski
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ACHT FRAGEN AN …

Kristina Geisler, 
Vorsitzende der Vereinsjugend 

im TSV Meerbusch

Kristina, was willst Du in deiner 
Sportart Badminton noch errei-
chen?

Ehrlich gesagt habe ich mir 
nie große Ziele gesetzt. Es 
kam wie es kam… Ich habe 
in meiner Jugend, ab der 
Altersklasse U13, mehrfach an 
NRW-Meisterschaften sowie 
Westdeutschen Meisterschaften 
teilgenommen, was für mich von 
Anfang an schon super großarti-
ge Erfahrungen waren. Ich habe 
dann in der Jugend noch in der 
Leistungsklasse und danach im 
Seniorenbereich in der Landesliga 
gespielt. Vorletzte Saison hatte 
ich dann die Möglichkeit in der 
Oberliga mitzuspielen, womit ich 
niemals gerechnet hätte. Von 
daher kann ich sagen, dass ich 
für mich schon sehr viel erreicht 
habe.
Ich würde mich aber riesig freu-
en, wenn die Kids beim TSV 
Badminton genauso am Ball blei-

ben und vielleicht irgendwann 
mal genauso oben mitspielen 
können.

Deine Mama hat dich sicher 
zum Badmintonsport gebracht, 
immer freiwillig mitgegangen?

Ja genau, meine Mama war früher 
die Kinder- bzw. Jugendtrainerin 
in der Badmintonabteilung. Meine 
Schwester Isabel ist 5 Jahre älter 
als ich und hat zu der Zeit selbst 
schon Badminton gespielt. Ich 
war zwar erst 5, aber da blieb 
mir kaum etwas Anderes übrig 
als mit in die Halle zu kommen. 
Und freiwillig war es auch, da bin 
ich mir sicher! Ich habe demnach 
nie eine andere Sportart gemacht 
und es macht heute noch genau-
so viel Spaß wie damals.

Du bist seit 2 Jahren Vorsitzen-
de der Sportjugend beim TSV, 
wie sind deine Erfahrungen in 
diesem Amt?

Das Amt war völlig 
neu für uns alle und 
wir mussten uns 
zunächst Gedanken 
machen, was unse-
re Aufgaben sind 
und wofür wir ver-
antwortlich sind. 
Das dauert relativ lange, da viele 
von uns durch ihre Ausbildung 
und/oder Studium zeitlich sehr 
eingeschränkt sind.
Wir haben schon einige tolle 
Ideen und Überlegungen im 
Jugendvorstand diskutiert, 
wie wir diese eventuell jetzt 
noch umsetzen, ist die nächste 
Aufgabe, die vor uns liegt.

Wie könnte man den TSV für 
Kinder und Jugendliche attrak-
tiver machen?

Wir haben inzwischen ja eine 
sehr große Anzahl an Kindern 
im gesamten TSV. Ich fände 
es total schön, wenn die Kids 
auch mal abteilungsübergrei-

fend die anderen TSV Kids ken-
nenlernen würden. Es gibt viele 
Angebote abteilungsintern. Auch 
wir beim Badminton bieten den 
Kindern Ferienausflüge und 
Trainingscamps an. Das kann 
man bestimmt auch vereinsin-
tern organisieren. Ein Turnier, wo 
es um verschiedene Sportarten 
geht, ein Tagesausflug oder eine 
kleine Jugendreise in den Ferien 
wären dafür sicher großartige 
Gelegenheiten. 

Worüber kannst Du dich richtig 
ärgern?

Puh, da gibt es bestimmt einiges. 
Ich könnte mich z.B. total ärgern, 
wenn die Kids ein Saisonspiel 

Kristina Geisler, 

Geb.: 15.11.1993, 

Spielerin und Jugendtrainerin im Badminton beim TSV

Kristina (rechts) mit ihrer Schwester Isabel

Foto: Ludwig Sauels
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haben und dann 20 Minuten zu spät ohne 
Sportschuhe und Schläger kommen. Das 
kommt leider auch vor. Aber daran arbeiten 
wir natürlich auch.
Ich kann mich aber auch oft über 
mich selbst ärgern, besonders beim 
Badminton…Da ärgert man sich über 
einen doof gespielten Ball und durch das 
Ärgern und die verlorene Konzentration 
wird das sowieso dann nichts mehr. Dann 
ärgert man sich leider noch mehr.

Worauf freust Du dich nach Feierabend 
am meisten?

Da ich neben meiner Arbeit noch ein 
Abendstudium absolviere, finden meine 
Feierabende an 3 von 5 Tagen leider in den 
Vorlesungen in der Uni statt. Danach freue 
ich mich am meisten auf mein Bett. 
Die anderen Tage versuche ich natürlich 
in der Halle zu verbringen. Egal, ob ich die 
Kids trainiere oder selber mal den Schläger 
in die Hand nehme. Das ist immer ein 
guter Ausgleich für mich. Aber wer kennt 
es nicht, man ist auch einfach mal froh, 
wenn man abends zu Hause auf dem Sofa 
entspannen kann.

Was gefällt Dir besonders am TSV?

Natürlich gefällt mir die Badmintonabteilung 
besonders gut, da dort wirklich sehr 
viel Mühe, Zeit und Engagement in die 
Vereinsarbeit investiert wird, besonders 
in der Situation der letzten Jahre, die wir 
aufgrund der Hallenschließung hatten. Ich 
denke das ist jedoch in vielen Abteilungen 
im TSV genauso der Fall und das finde ich 
wirklich toll!
Zudem hat der TSV ja auch schöne 
Angebote. Einerseits die vielen unter-
schiedlichen Sportarten, andererseits 
Turniere, der jährliche Sommerlauf, etc. 
Das alles als Gesamtbild gefällt mir am 
TSV!

Bitte vervollständige diesen Satz: Die 
TSV-Badmintonabteilung bringt irgend-
wann einen Nationalspieler raus, wenn 
…

…wir weiterhin ALLE so engagiert sind! 
Die Badmintonabteilung hat ein wirklich 
tolles Team! Da halten alle zusammen, da 
geht jeder sehr bewusst an seine Aufgaben 
ran und die Unterstützung ist super. Ich 
denke, wenn jeder von uns so engagiert 
bleibt, die Trainer ihre Aufgaben eben-
so gut durchziehen und man die nötige 
Motivation und den Ehrgeiz hat, können 
die Kids auch oben mitspielen und viel 
erreichen.

Die Fragen stellte Johannes Peters
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Ausblick Saison 2018/2019 

Während in der laufenden Saison 
noch bis in den März hinein um 
Punkte gekämpft wird, beginnt der 
Abteilungsvorstand meist schon 
kurz nach dem Jahreswechsel 
mit der groben Planung der 
kommenden Spielzeit. In den 
Monaten vor dem Saisonstart 
müssen Mannschaften gemeldet, 
Wechsel beantragt und Spieler-
Ranglisten eingereicht wer-
den. In der Saison 2018/2019 
schickt der TSV wieder sieben 
Mannschaften aus dem Jugend- 
und Erwachsenenbereich ins 
Rennen:

Die 1. Mannschaft landete in 
der abgelaufenen Saison mit 12 
Siegen und 2 Niederlagen auf dem 
zweiten Platz in der Bezirksliga. 
Nachdem trotz einer tollen Saison 
mit zwei unnötigen Niederlagen 
nur der Vizemeistertitel her-
ausgesprungen ist, will die 

Mannschaft in der neuen Saison 
den nächsten Schritt machen und 
in die Landesliga aufsteigen. Die 
Mannschaft bleibt im Kern unver-
ändert und wird in der Breite 
von Raoul Melzner und David 
Washausen verstärkt, nachdem 
Christian Baum den TSV leider 
verlassen hat.

In der 2. Mannschaft gibt es 
ebenfalls kaum personelle 
Veränderungen. In der vergange-
nen Saison landete das Team mit 
fünf Siegen, sieben Niederlagen 
und zwei Unentschieden auf dem 
vierten Platz in der Bezirksklasse. 
Erklärtes Ziel des Teams ist es 
auch in der Saison 2018/2019 
frühzeitig nichts mit dem Abstieg 
zu tun zu haben.

Die 3. Mannschaft bekam zur 
Saison 2018/2019 mit Thorsten 
Bodzian einen neuen Spieler und 

Kapitän. Ziel der Mannschaft ist 
es in der Kreisliga nichts mit 
dem Abstieg zu tun zu haben, 
nachdem die Truppe in der letzten 
Saison noch in der Kreisklasse 
aufschlug und vierter wurde. 
Unsere Dritte bekommt es in der 
Kreisliga unter anderem mit den 
ersten Mannschaften vom BSC 
Büderich und dem Osterather TV 
zu tun und darf sich auf viele 
spannende Derbys und kurze 
Anfahrtswege freuen.

Auch die Jugend blickt auf eine 
spannende Spielzeit 2017/2018 
zurück und wird wieder hochmo-
tiviert in die neue Saison gehen. 
Die gemeldeten Mannschaften 
sind die U19 Minimannschaft, die 
U15-1 in der Landesliga, U15-2 
in der Bezirksliga und die U13 
Minimannschaft.

Saisonvorbereitung

Wie jedes Jahr wurde auch in 
diesem Sommer die Halle für 
die letzten beiden Ferienwochen 
zum Trainieren beantragt, damit 
sich die Mannschaften frühzei-
tig auf die neue Saison vorbe-
reiten können. Neben einigen 
Vorbereitungsturnieren, wie z.B. 
dem Yonex Cup in Willich, gab 
es außerdem ein vielseitiges 
Trainingsprogramm mit verschie-
denen Schwerpunkten. Lukas 
organisierte eine mehrwöchi-
ge Trainingseinheit zum Thema 
„Rückhand Clear“, bei der er den 
Teilnehmern die verschiedenen 

Faktoren für einen möglichst 
sauberen Schlag vermittelte. 
Dienstags und donnerstags gab 
es außerdem ein Fitnesstraining 
unter der Leitung von Anna 
Möhrke. In den von Anna geleite-
ten Einheiten wurden unter ande-
rem regelmäßig 5-7 Kilometer 
gelaufen, Koordinations- und 
Stabilisationsübungen, sowie ein 
intensives Krafttraining durchge-
führt. Im Namen aller Teilnehmer 
an dieser Stelle nochmals ein 
großes Dankeschön an Anna und 
Lukas für die Durchführung.

 Niederrhein Cup 2018

Am Wochenende des 20. und 21. 
Oktober richtet der TSV zum ers-
ten Mal den Niederrhein-Cup aus.

 Das Turnier ist ein Doppel-Turnier 
mit insgesamt drei Disziplinen 
(Herrendoppel, Damendoppel 

und Mixed) in den drei Feldern 
(A, B und C). Austragungsort 
wird, wie auch schon bei der 
jährlichen Stadtmeisterschaft, die 
Forstenberg-Halle in Meerbusch-
Lank sein. Das Organisationsteam 
um Christina erwartet einen 

ähnlichen Andrang wie bei der 
offenen Stadtmeisterschaft. Wie 
immer hat das Team bereits seit 
vielen Wochen alle Hände voll zu 
tun, um für die Teilnehmer ein 
tolles Turnier auszurichten.

 Auf der Homepage wurde zu die-
sem Zweck außerdem erstmals 
eine separate Unterseite geschaf-
fen, um einen noch besseren 
Überblick zu gewährleisten.

Text: Uwe Siemens

Neuer Geräteschrank für die 

Badmintonabteilung in TSV-

Farben

42



Zeit  Ort  Schwerpunkt   Trainer/innen
Montag   
20:00 – 22:00 Strümp / C Erwachsene (Alle)    -
Dienstag   
16:30 - 18:00 Strümp / C U7 - U13    Helena Vollmer / Alexander Schüler
18:30 - 20:00 Lank / B  U15 - U19   Tim Möhrke
20:00 - 22:00 Lank / B  Erwachsene  (Leistungstraining) Isabel Heuwing
Mittwoch   
15:30 – 17:00  Lank / A  U07 - U13    Isabel Heuwing
Donnerstag   
18:00 – 20:00  Strümp / C U15 - U19   Isabel Heuwing / Alexander Schüler
Freitag   
16:00 – 17:15 Lank / A  U09 - U15   Kristina Geisler 
20:00 – 22:00 Lank / A  Erwachsene (Hobby)  -

Trainingszeiten

A = Sporthalle-Forstenberg (Wittenberger Straße 21, 40668 Meerbusch-Lank)
B = Halle an der Stettiner Straße (Stettinerstr. 21, 40668 Meerbusch-Lank)
C = Halle 1 Städt. Meerbusch Gymnasium (Mönkesweg 58, 40670 Meerbusch-Strümp)
Wichtig: Während der Schulferien sind einige Hallen geschlossen!
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Das Konzept ist simpel, der Erfolg riesig. Gemeinsam werden wir an Ihren sportmotorischen Fähigkeiten 
arbeiten. Dazu gehören die 5 Komponenten Ausdauer, Kraft, Koordination, Beweglichkeit und Schnelligkeit. 
Ergänzend kann Ihre Ernährung zur Erfolgssteigerung optimiert werden.

Als im Bundesverband für Personal Training gelisteter Personal Trainer und Ernährungsberater betreue ich 
Sie individuell und zu jeder Tageszeit an sieben Tagen die Woche. Durch diverse Kooperationen haben wir 
die Möglichkeit, unterschiedliche Sportstätten in Meerbusch zu nutzen. Gerne kann das Workout aber auch 
bei Ihnen zu Hause stattfinden. In einem Umkreis von 20 km um Meerbusch berechne ich keine zusätzlichen 
Anfahrtskosten. Die erste Stunde ist gratis – Mitglieder des TSV Meerbusch erhalten 15% Preisnachlass auf 
alle weiteren Stunden. Dieser Preisnachlass ist nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.

Vom Fitness-Check über das klassische Personal Training bis hin zum Bodyforming, der Trainingsplanerstellung 
oder der Ernährungsberatung, ich habe die passenden Bausteine für eine individuelle und effektive Betreuung.

Sie haben eine Sportverletzung oder aus anderen Gründen Schmerzen bei bestimmten Belastungen oder 
Bewegungsabläufen? Als lizensierter medizinischer Fitnesstrainer arbeite ich sehr gerne mit Ihnen an Ihrer 
Genesung.

Für weitere Informationen zu den verschiedenen Leistungen besuchen Sie meine Homepage oder nehmen Sie 
einfach direkt Kontakt zu mir auf.

Ich freue mich auf Sie! 

Sportfusion Patrick Krause B.A.
Telefon: 0174 826 1779
Email: patrickkrause@sportfusion.de

www.sportfusion.de

Die perfekte Ergänzung zum Vereinssport

ANZEIGE
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Spieler und Trainer der ersten 

Fußballmannschaft packten tatkräftig 

mit an beim Um- und Einzug von Frank 

Poschmann und seiner Partnerin Anke. 

Aktive Solidarität und Mithilfe: 

Der TSV Meerbusch fördert ab sofort die 
Instrumental-Ausbildung für Bläser aller 
Altersklassen. In Kooperation mit der Fischelner 
Bläserschule e.V. wird von Klarinette über 
Posaune, Querflöte und Trompete bis zur Tuba 
Unterricht für alle gängigen Blasinstrumente 
angeboten. Dabei steht nicht nur das jeweilige 
Instrument im Mittelpunkt, sondern auch die 
verschiedenen Musikstile. So werden die Schüler 
von Anfang an mit den Rhythmen aus Latin, 
Pop, Rock und Swing vertraut, was den Spaß-
Faktor beim Üben natürlich enorm steigert und 
schon früh befähigt, gemeinsam mit anderen zu 
musizieren. Ensembles und Orchester, die aus-
gebildeten Musikern die Gelegenheit dazu bieten, 
gibt es reichlich.

Der Unterricht findet im Vereinsheim 
(Multifunktionshaus) auf der Nierster Str. 90 
wahl-weise als Einzel-, Paar- oder Gruppen-
Unterricht statt. Für Schüler im 1. und 2. 
Schuljahr werden auch AGs angeboten. Beratung 
zur Instrumentenwahl und zu den äußerst güns-
tigen Konditionen gibt es beim musikalischen 
Leiter Herbert Hannen unter Tel. 02151/5049417.

Redaktion

TSV musikalisch aktiv!
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Die Medensaison 2018 begann 
für die zwölf Damen und 
Herrenmannschaften eher 
schleppend und war  vereinzelt 
durch die bis zu fünf Wochen 
andauernden Pausen in diesem 
Jahr sehr zerrissen und lang 
andauernd. Im Ergebnis verlief 
sie im Vergleich zu erfolgreichen 
Vorjahressaison suboptimal. Vier 
Mannschaften müssen den bitte-
ren Weg in nächst tiefere Klasse 
antreten. Umso mehr freuen wir 
uns über den nicht unbedingt 
erwarteten Aufstieg unserer 
Damen 30 - Mannschaft.

Erfreulich sind die Ergebnisse 
der Jugendmannschaften in der 
Spielsaison 2018. So konnten 
sich die Aufstiegsmannschaften 
des letzten Jahres in ihrer 
Spielklasse erfolgreich behaup-
ten. Diese positive Entwicklung 

ist sicherlich auch der inten-
siven Förderung durch das 
für die Kinder kostenloses 

Mannschaftstraining sowie der 
Bezuschussung der Hallenkosten 
für das Wintertraining.

Aufstiegsmannschaft Damen 30:  von links: Nadine Sölch, Christina Eckert, Iris Bachetzky-Knust, 

Kirsten Stübs, Nicola Rehfeld, Eva Bette, Johanna Sparla, Stefanie Wankum, Kristina Zimmer

Bereits zum dritten Mal durften 
wir uns darüber freuen, ca. 40 
Kindergartenkinder aus Lank-
Latum auf unserer Anlage zu 
einem viertägigen Tenniscamp 
zu begrüßen.  Während die eine 
Hälfte der Kinder von vier Trainern 
unserer Tennisschule Philip Kurz 
gleichzeitig unterrichtet wur-
den, hatten die übrigen Kinder 
Gelegenheit zum freien Spiel auf 
der großen Rasenfläche oder auf 
dem Spielplatz. Besonderer Dank 
geht an die Sponsorengruppe aus 
dem Gesundheitssektor um Dr. 
Groteguth, durch deren Spende 
das Camp für die Kinder auch in 
diesem Jahr kostenlos war.

Medensaison 2018

KITA-Tennis
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Ein weiteres Highlight unseres 
Turnierkalenders war wiederum das  
LK-Turnier „5. LANK OPEN“, bei dem trotz 
der Konkurrenz der zeitgleich stattfinden-
den Kreismeisterschaften 69 Teilnehmer 
aus  gesamten Region an zwei Tagen 
in insgesamt 69 Spielen um Punkte für 
eine besserer Leistungsklasse gekämpf-
ten haben. Die  Spiele fanden bei bes-
ter Witterung und unter der vorbildlichen 
Regie des Organisationsteams um  Xaver 

Knust statt. Die meisten Teilnehmer freuen 
sich schon heute auf die „6. LANK OPEN“ 
am letzten Wochenende der Sommerferien 
im nächsten Jahr.
Tennis-Base-Germany
Seit Mai dieses Jahres ist  die 
Tennisabteilung des TSV Meerbusch 
Kooperationspartner der Tennis-Base-
Germany (TBG). Nach Münster und 
Paderborn bietet sich jetzt auch in 
Meerbusch die Gelegenheit für talentierte 

Kinder und Jugendliche aus der ganzen 
Region, sich beim professionellen Training 
mit Spitzensportlern weiter zu entwickeln. 
Ziel ist es, langfristig Tennissport der 
Spitzenklasse zu etablieren.  Das Training 
bei der TBG erfolgt in Ergänzung zum 
Tennisunterricht im Heimatverein, so dass 
die  Kinder und Jugendlichen weiterhin in 
ihrem vertrauten Umfeld spielen können. 

Fotos: TSV Meerbusch und Tennis-Base 
Germany

Tennis Probetraining

5. LANK OPEN
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Mit neuen Farben in den SommerMit neuen Farben in den Sommer

Das erste Trainings- und 
Schulhalbjahr 2018 ist zu Ende 
– es sind Ferien! Das erken-
nen die Jiu-Jitsukas des TSV 
Meerbusch spätestens daran, 
dass die halbjährlich, zum Ende 
des Schulhalbjahres stattfinden-
den Kyu-Gürtelprüfungen anste-
hen. In diesem Jahr war es am 
Samstag, den 14. Juli 2018 wie-
der einmal so weit. Insgesamt 25 
Prüflinge der Jiu-Jitsu-Abteilung 
des TSV Meerbusch hatten sich 
zur Sommerprüfung angemeldet. 
So viele Prüflinge bedeuten für 
die Prüfungskommission bereits 
im Vorfeld jede Menge Arbeit: 
Urkunden und Gürtel bestellen, 
Pässe vorbereiten, Prüfer und 
Prüfungsablauf organisieren und 
abstimmen u.v.m.

Aus organisatorischen 
Gründen hatte sich die 
Prüfungskommission die-
ses Jahr dazu entschieden, die 
Prüflinge in zwei Gruppen einzu-
teilen und an unterschiedlichen 
Tagen zu prüfen. So mussten die 
Jugendlichen und Erwachsenen 
aus der dritten Gruppe bereits 
am Mittwoch, den 11. Juli 2018 
um 19:45 Uhr in der Sporthalle 
Kemper Allee in Meerbusch-
Lank ran. Nach einem kurzen 
Aufwärmprogramm mussten die 
Prüflinge ihr Können in Karate 
und der Fallschule unter Beweis 
stellen. Danach überprüfte die 
vierköpfige Prüfungskommission 
das Können der Kyu-Anwärter 

in Sachen Würfe, Hebel- und 
Würgetechniken – die klassi-
schen Kategorien der Jiu-Jitsu 
Grundschule eben. Das, was die 
Prüflinge gemeinsam auf der 
Tatami demonstrierten, stimmte 
die Prüfer zufrieden. Danach ging 
es einzeln über in die Überprüfung 
der Selbstverteidigungstechniken. 
Die Prüfer arbeiteten sich 
quer durch das Repertoire 
an Angriffstechniken des 
Prüfungsprogramms und zeig-
ten sich auch hier größtenteils 
sehr zufrieden. Lediglich bei den 
Waffentechniken, insbesonde-
re sei hier das Messer genannt, 
identifizierte die Kommission 
ein paar Schwachstellen, mit 
denen man sich in den folgen-
den Trainingseinheiten sicher-
lich noch einmal eingehender 
beschäftigen wird. Gegen 22:00 
Uhr stand dann fest: alle Prüflinge 
hatten bestanden und durften 
sich sozusagen vorzeitig in die 
Ferien verabschieden.

Der Großteil der Prüflinge, näm-
lich unsere Kids von 6 bis 13 
Jahren, musste sich noch bis 
Samstag gedulden. Um 13:00 
Uhr starteten die Teilnehmer mit 
einem kurzen, etwa einstündigen 
Prüfungsvorbereitungslehrgang, 
bei dem die wichtigsten 
Techniken noch einmal gezeigt 
und geübt werden konnten. 
Erfahrungsgemäß nimmt dies 
unseren Kleinsten im Vorfeld 
bereits die größte Aufregung. 

So konnten die Prüflinge dann 
um 14:00 Uhr etwas entspannter 
in die eigentliche Gürtelprüfung 
starten. Nach dem offiziellen 
Angrüßen und ein paar einlei-
tenden Worten ging es auch 
gleich mit einem knackigen 
Aufwärmprogramm los, gefolgt 
von der mehr oder weniger glei-
chen Abfolge an Techniken, wie 
bereits am Mittwoch zuvor – 
Karate, Fallschule, Würfe, Hebel- 
und Würgetechniken. Dem ein 
oder anderen merkte man die 
Anspannung deutlich an, ist eine 
Gürtelprüfung doch nochmal 
etwas anderes, als das regulä-
re Jiu-Jitsu-Training – selbst die 
Veteranen unter den Prüflingen 
waren nervös. Und so blieb es 
natürlich auch nicht aus, dass 
hier und da mal das ein oder 
andere Tränchen vergossen 
wurde. Davon, und von den ca. 
30 Grad Außentemperatur, lie-
ßen sich die Prüflinge aber nicht 
aufhalten und bissen sich tapfer 
durch das Prüfungsprogramm. 
Nach der Grundschule ging 
es dann, teilweise wieder ein-
zeln, über in die Abfrage der 
Selbstverteidigungstechniken. 
Hier bewiesen die Prüflinge 
Durchhaltevermögen und 
Kreativität und stimmten die 
Prüfungskommission größten-
teils zufrieden. Aber auch hier ent-
deckten die Prüfer Nachholbedarf 
bei den Waffentechniken. 
Gegen 16:30 Uhr beendete die 
Prüfungskommission dann die 

Prüfung und zog sich zu einer 
ausgiebigen Beratung zurück. Um 
17:00 Uhr verkündeten die Prüfer 
dann das Ergebnis: 22 der ins-
gesamt 25 Prüflinge an beiden 
Prüfungstagen hatte bestanden. 
Für 3 Prüflinge hieß es leider: 
Kopf hoch, wieder angreifen und 
beim nächsten Mal klappt’s.

Wir gratulieren allen Prüflingen 
zur bestandenen Prüfung und 
wünschen allen tolle und erhol-
same Ferien!

Eines noch: wir selbst haben lei-
der bei so einer Prüfung immer 
viel zu wenig Zeit um eure tol-
len Leistungen im Rahmen von 
Fotos oder Videos festzuhalten. 
Ihr hingegen habt immer gran-
diose Unterstützung dabei, die 
tolle Fotos von euch machen. 
Schickt uns eure Fotos und lasst 
uns und unsere Leser an euren 
Leistungen teilhaben. Die drei 
besten Fotos werden prämiert 
und erhalten als Dankeschön 
eine kleine Überraschung - und 
sie werden auf der Website des 
TSV Meerbusch und in der vier-
ten Ausgabe der MeinVerein 
2018 veröffentlicht. Schickt 
eure Fotos per E-Mail an chris-
t ian.busch@tsv-meerbusch.
de. Einsendeschluss ist der 21. 
Oktober 2018. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Bild und Text: Christian Busch
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Alle Jahre wieder: 

Ferientraining in der Karateabteilung

„Karate ist wie heißes Wasser, das abkühlt, 
wenn man es nicht ständig erwärmt.“ Dieses 
Sprichwort veranschaulicht, wie wichtig ein 
kontinuierliches Training ist. Umso ärgerli-
cher ist es, dass die städtischen Hallen in den 
Sommerferien schließen und dann über viele 
Wochen kein Training stattfinden kann.

Glücklicherweise verfügt der TSV Meerbusch 
in Bösinghoven und in Lank über eigene 
Sportstätten. Wie auch in den vergangenen 
Jahren hat die Karateabteilung sich hier eini-
ge Zeiten reservieren können, so dass ein 
Trainingsbetrieb in den Ferien aufrechterhal-
ten werden konnte. Traditionell wird dieses 
Training mit mehreren befreundeten Dojos 
durchgeführt, so dass die Karatekas in den 

Genuss verschiedener Trainer kommen.

Als Gäste konnten wir unter anderem Karateka 
aus dem Karate Dojo Wickrath begrüßen, 
die das Angebot zum gemeinsamen Training 
gerne annahmen. 

Da ergab es sich gut, dass wir den Besuch 
Anfang September gleich erwidern konnten, 
denn am 8. September veranstaltete das 
Dojo in Wickrath einen Lehrgang mit Andreas 
Klein, den einige Karateka aus Meerbusch 
besuchten. Wie immer war der Trainer 
Andreas Klein eine echte Bereicherung des 
eigenen Trainingsprogramms und konnte uns 
interessante Aspekte näherbringen, wobei wir 
insbesondere die Kata Heian Sanden und 

Kanku Dai trainiert haben.

Inzwischen sind die Sommerferien schon 
wieder Geschichte und der normale 
Trainingsbetrieb ist angelaufen. Wie immer 
trainiert die Karateabteilung dreimal in der 
Woche, montags in Lank und mittwochs 
und freitags in der Halle des Gymnasiums 
in Strümp. Interessenten sind jederzeit will-
kommen und können ein Schnuppertraining 
absolvieren. Weitere Informationen finden 
sich auf der Webseite des TSV Meerbusch 
(www.tsv-meerbusch.de) .

Text: Sabine Rinck
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Ausblick auf die neue TT-Saison 2018/2019

1. Herrenmannschaft

Diese Mannschaft ist in der letzten 
Saison als Tabellenerster in der 
Kreisliga Krefeld souverän in die 
Bezirksklasse aufgestiegen.
In der neuen Saison spielt die 
Mannschaft nun zusammen mit 
starken Mannschaften aus Vereinen 
aus dem Norden von Düsseldorf, 
aus Ratingen, aus Duisburg, aus 
Meerbusch (Osterath) und aus 
Kaarst (Holzbüttgen).
Der Klassenerhalt wird umso 
schwieriger werden, als die 
Mannschaften, die in der Tabelle 
die 3 letzten Plätze 10 bis 12 bele-
gen, absteigen werden. Und die 
Mannschaften, die am Ende der 
Saison auf den Plätzen 7 bis 9 
stehen, müssen eine Relegation 

spielen, um sich in der Klasse zu 
halten.
Sollten jedoch die beiden 
Spitzenspieler Ismet Erkis 
(Neuzugang) und Rainer Kopittke, 
die in der Vergangenheit viele 
Jahre hochklassig gespielt haben, 
regelmäßig zum Einsatz kommen, 
so könnte die Klasse erhalten wer-
den.
Zur Mannschaft zählen weiterhin 
noch Michael Bokemüller, Elijas 
Erkis (der Sohn von Ismet, eben-
falls Neuzugang), Robert Völz und 
Klaus Müller. Auch der Sohn von 
Rainer Kopittke, Yonas, wird hier 
häufiger zum Einsatz kommen.

Von links: Klaus Müller, Robert Völz. Elijas Erkis, Thomas 

Nolte, Yonas Kopittke, Rainer Kopittke

2. Herrenmannschaft

Die Mannschaft spielte in der 
vergangenen Saison in der 2. 
Kreisklasse. Obwohl sie wegen 
gesundheitlicher Probleme und 
damit verbundenen längerfristigen 
Ausfällen von 3 Stammspielern 
fast immer ersatzgeschwächt 
antreten musste, hat sie den-
noch am Ende einen beachtlichen 
4. Tabellenplatz belegt. Dadurch 
dass einige Mannschaften auf den 
Aufstieg verzichtet haben, konnte 
die Mannschaft nun doch in die 1. 

Kreisklasse aufsteigen.
Es wird jedoch schwer wer-
den, diese Klasse zu halten. 
Entscheidend wird sein, wie regel-
mäßig die ehemaligen Spieler der 
1. Mannschaft Thomas Nolte,  
Dominik Schulte-Kellinghaus, 
Malavan Balaindran und Reinhard 
Kuhnes zum Einsatz bereit stehen.
Die Mannschaft wird vervoll-
ständigt durch Jürgen Beisler, 
Marek Gesiorowski und Dieter 
Zimmermanns.

3. Herrenmannschaft

Auch diese Mannschaft ist als 
Tabellenzweiter aufgestiegen – 
von der 3. Kreisklasse in die 2. 
Kreisklasse. 
Sie spielt nun ebenfalls als 6-er 
Mannschaft, und es wird ebenfalls 
einen Kraftakt bedürfen, sich in 
dieser Klasse zu behaupten. 
Das Mannschaftsgerüst bilden 
Marcel Herber, Wolfram Thielen, 
Van Lieu,  Helmut Urbas, Jürgen 

Heite, Holger Thümmel und Alfred 
Chichy – außerdem Eckhard Kubitz 
und Yvonne Tümmers sobald sie 
wieder einsatzbereit sind.

4. Herrenmannschaft

Diese Mannschaft spielt unver-
ändert in der 3. Kreisklasse als 
Vierermannschaft.

Text: Jürgen Beisler Von links: Holger Thümmel, Helmut Urbas, Wolfram 

Thielen, Van Lieu, Alfred Chichy, Marcel Herber
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Neues Doppelturnier Alt und Jung

Etwas ganz Neues hatten sich 
die Verantwortlichen der 
Tischtennisabteilung ausgedacht: 
es wurde ein Turnier ausgetra-
gen, bei dem in Doppeln jeweils 
ein Erwachsener und ein Schüler 
miteinander antraten. Der Reiz 
bei der Sache war, dass der 
spielstärkste Schüler mit dem 
nach Vorleistungen schwächsten 
Erwachsenen zusammenspielte. 
Am 23.06.2018 kam es dann zum 
Finale. 

Wegen zahlreicher Parallel-
veranstaltungen (Schulfest und 
Vogelschießen der Schützen) hat-
ten sich leider nur acht Spieler, 
d.h. vier Doppelpaarungen ange-
meldet, so dass man im direkten 
Vergleich jeder gegen jeden die 
Meisterschaft austragen konnte. 
Es wurden unerwartet spannende 
Spiele, an denen alle Beteiligten 
und auch die Zuschauer einen 
Riesenspaß hatten.

Nach knapp zwei 
Stunden standen 
die Sieger fest: Jan 
Schoch, der schon 
bei der Jugend 
Vereinsmeister im 
Einzel geworden 
war, wurde zusam-
men mit Helmut 
Urbas Doppel-
Vereinsmeister Alt/
Jung. Obwohl die 
beiden sich mit drei 
Siegen durchsetzen 
konnten, waren die 
Spiele recht eng; so 
gewannen sie einmal 
nur im fünften und 
zweimal im vierten 
Satz. Zweiter wurde 
das Doppel Lennart 
Philipp mit Eckhard 
Helms, Dritter Niclas Steinle mit 
Marcel Herber. Den undankbaren 
vierten Platz belegte der kleins-
te Teilnehmer Nicolas Heise mit 
Klaus Müller.

Alle Spieler und auch die 
zuschauenden Eltern bekundeten, 
dass dieses Event nächstes Jahr 
in größerem Rahmen wiederholt 
werden sollte. 

Rupert Wyschka wird 75 Jahre

Am 12. September feierte unser 
Vereinsmitglied Rupert Wyschka 
seinen 75. Geburtstag. Rupert 
ist bereits seit dem 1.12.1968 
Mitglied im Verein und gehört 
zu den Mitgliedern der ersten 
Stunde der Tischtennisabteilung. 
In den siebziger und achtziger 
Jahren feierte er zusammen mit 
der 1. Mannschaft große Erfolge. 
Die Mannschaft schaffte es bis 
in die Bezirksklasse. Legendär 
ist sein Doppel mit seinem 
Partner Heinz Sitsen, mit dem er 
viele große Erfolge auch bei den 
Stadtmeisterschaften errang. 
Rupert war immer gefürchtet 

wegen seiner Abwehrkünste, 
mit denen er so manchen 
Angriffsspieler das Fürchten 
lehrte. 

Rupert Wyschka belegte in 
seiner Zeit beim Verein ver-
schiedene Vorstandsposten, 
von 1992 – 1998 war er auch 
Abteilungsleiter. Er hat sich 
immer sehr in der Jugendarbeit 
engagiert und viele Jahre als 
Trainer und Betreuer mit-
gewirkt. Auch hat er sich bei 
der Fusion der beiden Vereine 
sehr eingebracht und in der 
Satzungskommission mitgear-

beitet.

Auch heute ist Rupert noch 
aktiv und spielt weiterhin in 
der Kreisklasse mit. Auf dem 
Sommerfest in diesem Jahr 
wurde er mit der goldenen 
Spielernadel des WTTV für 50 
Jahre aktive Spielertätigkeit 
ausgezeichnet. Wir gratulieren 
unserem Sportkameraden von 
ganzem Herzen und wünschen 
ihm und seiner Frau Helga, die 
auch langjähriges Mitglied in 
der Gymnastikabteilung ist, alles 
Gute. Rupert Wyschka (rechts) bei 

der Verleihung der goldenen 

Spielernadel für 50 Jahre als 

aktiver Spieler.Text: Helmut Urbas

Von links die Doppelpaarungen: Niclas Steinle (vorne) Marcel Herber; 

Nicolas Heise mit Klaus Müller; Jan Schoch mit Helmut Urbas und Lennart 

Philipp mit Eckhard Helms
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Sommerfest der Tischtennisabteilung

Am 1. August fand bei herrlichem 
Sonnenschein das Sommerfest 
der Tischtennis-Abteilung am 
Vereinsheim Nierster Str. statt. 
Hier ein paar Eindrücke von dem 
schönen Fest.

nd bei herrrlicchemm 
dass Sommmeerfesse tt
s-AAbteeilung amm 
ersster Sttr. statttt.t  
ndrückke vvonn dedemm

In diesem Jahr es gab reichlich Grund zu feiern: Neben dem Aufstieg der ersten Mannschaft 
in die Bezirksklasse wurden die Sieger der Vereinsmeisterschaften geehrt. 

Zahlreiche Kinder und Erwachsene waren erschienen.

Vereinsmeister Jugend: Jan Schoch (1. 
Platz), Felix Gesse (für seinen Bruder 
Fabian, der den 4. Platz belegte) und 
Niclas Steinle (6. Platz).

Vereinsmeister Schüler neben Jugendwart 
Norbert Völz, Dominik Gesse (1. Platz), 
Nicolas Heise (3. Platz) und Piet Köpke 
(2. Platz).

Die Sieger des Doppelturniers Jung/Alt von 
links: Marcel Herber/ Niclas Steile (3. Platz), 
Helmut Urbas/Jan Schoch (1. Platz), Klaus 
Müller, Nicolas Heise (4. Platz).
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Mannschaftsführer Malavan Balaindran (rechts) mit dem Pokal 
zum Aufstieg der 1. Mannschaft in die Bezirksklasse (links 
Abteilungsleiter Helmut Urbas).

Außerdem erhielten gleich vier Spieler vom Westdeutschen 
Tischtennisverband die Goldene Spielernadel für 50 Jahre aktive 
Spielertätigkeit. 

Von links: Eckhard Kubitz, Detlef Dübbers, 
Helmut Urbas und Rupert Wyschka

Zudem feierte der Vereinsmeister Rainer Kopittke 
seinen 50. Geburtstag.

Am Grill standen u.a. Andrea Nolte und Malavan Balaindran.

Text: Helmut Urbas
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Tischtennis-Vereinsmeisterschaften 

der Senioren 2018

Am 02.06.2018 fanden in der 
Turnhalle Im Schieb die diesjäh-
rigen Vereinsmeisterschaften der 
Senioren im Tischtennis statt.

Es hatten sich 13 Spieler ange-
meldet, davon 6 Spieler aus der 
1. Mannschaft, ein Spieler aus 
der von Verletzungen gebeutelten 
2. Mannschaft, zwei Spieler aus 
der 3. Mannschaft, ein Spieler 
aus der 4. Mannschaft und zwei 
Spieler aus der 5. Mannschaft.

Gespielt wurde in 2 Gruppen á 
6 bzw. 7 Spielern jeder gegen 
jeden. Als Gruppenköpfe gesetzt 

wurden die beiden stärksten 
Spieler der 1. Mannschaft, Rainer 
Kopittke und Robert Völz.

In der Gruppe A mit 6 Teilnehmern 
setzte sich Rainer Kopittke unge-
schlagen mit      5 Siegen bei nur 
einem Satzverlust gegen seinen 
Sohn Yonas durch. Zweiter wurde 
Klaus Müller mit 4 Siegen und 
einer Niederlage (gegen Rainer).
In der Gruppe B mit 7 Teilnehmern 
wurde Robert Völz mit 6 Siegen 
und ohne Niederlage Erster. Den 
zweiten Platz belegte Dominik 
Schulte-Kellinghaus mit 5 Siegen 
und der Niederlage gegen Robert.

Im ersten Halbfinale besieg-
te Rainer Kopittke seinen 
Mannschaftskameraden Dominik 
Schulte-Kellinghaus deutlich mit 
3.0 Sätzen.  

Im zweiten Halbfinale behielt zur 
Überraschung aller Klaus Müller 
mit 3:1 Sätzen gegen seinen 
Mannschaftskameraden Robert 
Völz die Oberhand.

Das Endspiel bestritten dann 
Rainer Kopittke, die unbestritte-
ne Nummer 1 im Verein, gegen 
Klaus Müller. Unerwartet hatte 
Rainer Kopittke einige Mühe, 

um Klaus zu besiegen. Am Ende 
gewann Rainer jedoch mit 3:1 
Sätzen und wurde damit erwar-
tungsgemäß Vereinsmeister des 
Jahres 2018.

Im kleinen Finale besiegte Robert 
Völz Dominik Schulte-Kellinghaus 
klar mit 3:0 Sätzen und wurde 
damit Dritter. 

Glückwunsch an die Sieger und 
Dank an die anderen Mitstreiter!

Text: Helmut Urbas

Die Vereinsmeister 2018 bei der 

Siegerehrung auf dem Sommerfest:

v.l.n.r. Abteilungsleiter Helmut 

Urbas, Klaus Müller (2.), Robert 

Völz (3.) und Vereinsmeister Rainer 

Kopittke mit seinem Sohn.

(Jürgen Beisler/
Foto Helmut Urbas)
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Erklärung der Sportanlage dorch Abteilungsleiter Frank Tovornik

Geselligkeit

 Jugend-Sportgerät Laseranlage

Probeschüsse

Sommerfest an der Schießsportanlage

Am Samstag, den 25.08.18, fand 
unser Abteilungs-Sommerfest 
und gleichzeitig Tag der offe-
nen Tür der Schießsportabteilung 
statt. Ab 15 Uhr konnten die 
Gäste unsere Sportgeräte unter 
fachlicher Anleitung ausprobie-
ren.

Jung und Alt versuchten sich 
im Luftpistole- und Luftgewehr-
Schießen auf unseren hoch-

modernen, vollelektronischen 
Schießsportanlagen. Dazu 
standen unseren Gästen die 
Sportgeräte der Abteilung, von 
der gewichtsmäßig leichteren 
Ausführung für Jugend / Junioren 
bis zum erst vor einigen Wochen 
angeschafften Sportgewehr 
für die Auflage-Disziplinen, 
mit modernster Visierung und 
Druckluft-Kartusche, bereit.
Besonderes Interesse weckte bei 
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Bei Annelen Halbhuber und Peter 
Deimel war die Freude groß als 
sie die Einladungsschreiben 
zur Deutschen Meisterschaft 
in der Hand hielten (Foto). Ihre 
Leistung auf den vorangegan-
genen Landesmeisterschaften 
verdiente Respekt, und dass 
sie damit die Qualifikation zur 
Deutschen Meisterschaft erran-
gen freut uns alle sehr – herzli-
chen Glückwunsch.

Die Teilnahme an der Deutschen 
Meisterschaft führt sie Anfang 
Oktober nach Hannover, wo die 
Wettkämpfe in ihrer Disziplin 
Luftpistole-Auflage ausgetragen 
werden. Bis dahin ist eine gute 
Trainingsdisziplin gefordert.
Toll, dass der TSV auf der 
Deutschen Meisterschaft aktiv 
vertreten wird. Schon jetzt wün-
schen wir Euch viel Erfolg dort.

Neues aus Kreis- und Bezirksliga:
Die Liga-Saison ist gestartet, ins-
gesamt 6 Mannschaften starten 
für den TSV in den Disziplinen 
Luftgewehr, Luftgewehr-Auflage 
und Luftpistole. Ewa die Hälfte 
der Wettkämpfe wurde bereits 
absolviert, unsere Mannschaften 
dürfen bislang mehr Siege als 
Niederlagen für sich verbuchen. 
Das Auf- (oder Abstiegs-)Szenario 
bildet sich allerdings nicht aus-

schließlich aus den Wettkampf-
Siegen oder -Niederlagen, auch 
das Mannschafsergebnis in Form 
von addierten Ringzahlen wird 
dazu herangezogen. Insofern ist 
es derzeit noch zu früh für eine 
weitere Prognose. Wir wünschen 
allen Mannschaftsmitgliedern 
viel Erfolg für die ausstehenden 
Wettkämpfe.

Annelen Halbhuber und Peter Deimel

Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft erreicht!

vielen Besuchern unsere Scatt-Anlage.
Mit der Scatt-Anlage kann durch eine elektro-
nische Aufzeichnung der Bewegung mit dem 
Sportgerät der Moment der Schussabgabe 
analysiert werden. Vereinfacht gesagt wird 
dargestellt, wie weit man im Ziel „gewackelt“ 

hat (weitere Information bietet das Erklär-
Video auf der Internetseite).

Bei Sonnenschein genossen die Besucher, 
Mitglieder wie Gäste, Gespräche rund um 
unseren Sport bei Kuchen und Gegrilltem. 

Dankeschön an alle ehrenamtlichen Helfer aus 
der Abteilung, die zum Gelingen des Tages 
beigetragen haben. 
Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen 
interessierter Gäste zu unseren regulären 
Trainingszeiten.

Trainingsaktivitäten

Für das Training stehen 3 
Trainingszeiten pro Woche auf 
unserer Schießsportanlage,   
Nierster Str. 90 in Lank (auf dem 
Gelände der Theodor-Mostertz-
Sportanlage) zur Verfügung: 
Dienstag und Freitag ab 18.30 
Uhr, Sonntag ab 14 Uhr. Alle 

Infos sind zu finden auf der 
Internetseite des TSV Meerbusch. 
Schauen Sie unter -> Sport -> 
Schiessen gerne mal hinein.

Frank Tovornik
28.05.2018

Stadtmeisterschaften Meerbusch

Anfang November wer-
den die jährlich ausgetrage-
nen Stadtmeisterschaften im 
Schießsport stattfinden. An die-
ser Stelle möchten wir darauf hin-
weisen, dass alle am Schießsport 

interessierten Bürger teilnehmen 
können. In der nächsten Ausgabe 
unserer Vereinszeitung werden 
wir über die Stadtmeisterschaften 
berichten.
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WIR DANKEN 

unseren Partnern:

Cichon Personalmanagement GmbH
Liebisch GmbH
Textilpflege Gür
Volksbank Krefeld eG
Akkuplanet GmbH
Horn Druck Inh. Ingo Eichhorst e.K. 
Keuter Grundbesitzverwaltung GmbH
Steuerberatung Jens Jatzkowski 
Sportfusion
Damhus GmbH & Co. KG
Kälte-Klima Peters GmbH
Apfelparadies
Apotheker Ulrich Stamm e.K. 
Flughafen Düsseldorf
Palatini Eiscafé
Pleines Fashion Optik GmbH & Co KG  
Rewe Osterath
Stadtwerke Service Meerbusch Willich GmbH & Co. KG
Thurner + Söhne Immobilien GmbH
Veronika Ploch Häuslicher Krankenpflegedienst   
Volksbank Meerbusch eG

unseren Inserenten:

Apotheke am Wasserturm
Beeck Elektrotechnik
Buchhandlung Meerbusch
Buchhandlung Mrs. Books
Caritasverband für die Region Krefeld e.V.
Hofladen Heike Seibt
edp Steuerberatung Markus Lange
Elektroanlagen- und Rolladenbau Michael Kalies
Friseursalon Karras
Gisselbach GmbH Sanitär- und Heizungsanlagen 
Hoster Küchen
Imdahl Mode
Kleintierspezialisten Meerbusch, Fachtierarzt für Kleintiere 
Dr. Jens Diel
Lenzen TV Video Hifi
Malteser, Malteserstift St. Stephanus
Neukirchen GbR
Peter Pfeiffer Installations- und Heizungsbau GmbH
Römer Apotheke
Schmitz-Franken A., Dr.med.
Waldor Transport GmbH
Jäger Beerdigungsinstitut
Wirtshaus Baumeister

Gesamt: 2570 Mitglieder

per 04.10.2018

Ich bitte um Zusendung der Vereinszeitung des TSV Meerbusch:                  

Name, Vorname:  _______________________________________________

Straße:            _______________________________________________

Wohnort:          (              )_______________________________________

Einsenden an: 

TSV Meerbusch e.V. - Bösinghovener Str. 55 -40668 Meerbusch, 
  oder auch per eMail: gs@tsv-meerbusch.de

Liebe Sportsfreundin, lieber Sportsfreund,

Die Verteilung wird über unsere Sportstätten in Lank und Bösinghoven durch-
geführt. Darüber hinaus liegt die Zeitung in vielen Geschäften, Banken, Praxen, 
aber auch bei unseren Partnern in ganz Meerbusch aus. An manchen Orten auch 
mit dem deutlichen Hinweis, dass man sich ein Exemplar gerne mit nach Hause 
nehmen darf. Die Annahme der Verteilstellen wird regelmäßig überprüft und gege-
benenfalls nachgebessert. Solltet Ihr Wünsche oder Verbesserungsvorschläge für 
die Verteilung haben, nur her damit!

Natürlich soll  aber jedes Mitglied unsere Zeitung bekommen. Deshalb konkre-
tisieren wir hier noch mal unser Angebot: wir bieten auch den Postversand der 
Zeitung an. Bitte füllt dann das anhängende Formblatt aus und lasst es unserer 
Geschäftsstelle zukommen. Dieser Service wird allerdings berechnet, die Kosten 
betragen für die 4 Ausgaben nur 5 Euro und werden mit dem ersten Beitragseinzug 
fällig gestellt.

Zusätzlich wird die elektronische Ausgabe der Vereinsnachrichten zeitnah immer 
auf unserer Homepage www.tsv-meerbusch.de zum Download bereit gestellt.

Johannes Peters, 1.Vorsitzender

Verteilung der Vereinszeitung 
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 2.  Etage der Alten Schule

Bösinghovener Strasse 55        
40668 Meerbusch -Bösinghoven 
Tel. 02159 / 81 99 64 
fax: 02159 / 81 99 66  
E-Mail:   gs@tsv-meerbusch.de
Internet:  www.tsv-meerbusch.de

Bankverbindung: 

Volksbank Meerbusch e.G.
IBAN: 
DE10 3706 9164 7206 9270 16

Sportplatz Bösinghoven 
Zufahrt Windmühlenweg,        
40668 Meerbusch 
Tel. 02159 / 6343 

Sportplatz Lank

Theodor-Mostertz-Sportanlage

Nierster Str. 90
40668 Meerbusch

Wichtige Anschriften

Öffnungszeiten:

Geschäftsstelle in Bösinghoven:

Montag – Mittwoch:         
08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Donnerstag          
15:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Freitag            
08:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Ehrenvorsitzende  
Dr. Steffen Döhler 
Paul Drexler

1. Vorsitzender 
Johannes Peters 

mobil: 0177/6608 617 
Johannes.peters@
tsv-meerbusch.de      

stellvertretender Vorsitzender

Dr. Stefan Pätzold  

Stefan.paetzold@
tsv-meerbusch.de   

stellvertretender Vorsitzender

Thomas Barbachowski

thomas.barbachowski@
tsv-meerbusch.de 

Geschäftsstelle

Abteilungsleitung

Badminton 
Klaus Wunder 

klaus.wunder@
tsv-meerbusch.de

Fußball  
Dierk Ziebell 
 
mobil: +49 172 2147876
dierk.ziebell@
tsv-meerbusch.de 

Gymnastik 
Roswitha Ogrosky 
 
Tel. 02159 / 78 50
roswitha.ogrosky@
tsv-meerbusch.de

Jiu Jitsu   
Christian Busch

mobil: +49 1520 1944301 
christian.busch@
tsv-meerbsuch.de

Karate   
Liam Murphy
  
mobil +49 176 21787386
liam.murphy@
tsv-meerbusch.de

Laufsport   
Dieter Schmitz

mobil: +49 172 2135672
dieter.schmitz@
tsv-meerbusch.de

Schießsport  
Helmut Tovornik 

Tel. 02150 / 2893
helmut.tovornik@
tsv-meerbusch.de

Ski/Inliner  
Kristijan Stefanovski 

mobil: +49 174 3284168
kristijan.stefanovski@
tsv-meerbusch.de

Tennis  
Dr. Kurt Hartwich 
 
Tel. 02151 / 571842
kurt.hartwich@
tsv-meerbusch.de

Tischtennis 
Dr. Helmut Urbas 
 
Tel. 02150 / 911 603 
helmut.urbas@
tsv-meerbusch.de

US Sports

Patrick Krause 
 
mobil: +49 174 8261779
patrick.krause@
tsv-meerbusch.de

Vorstand:

Sportanlagen

Unsere Fachkraft 
Rolf Gießen steht 
Ihnen für alle 
Fragen rund um Ihre 
Mitgliedschaft und 
zu Sportangeboten 
gerne zur Verfügung.
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